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Verein der Freunde und Förderer
der Schönbuchschule Hildrizhausen e.V.

Wir laden ein zum

Lesefest für Jung und Alt
am Sonntag, 28. Januar 2024
von 14.00 bis ca. 17.00 Uhr

im Schönbuchsaal

14.00 Uhr Begrüßung durch den Vorstand

14.15 Uhr Zaubershow

14.45 Uhr Kaffee und Kuchen (gerne auch zum Mitnehmen)

Büchertisch im Foyer

15.00 Uhr Lesungen mit unseren Lesementoren
für verschiedene Altersgruppen

16.00 Uhr Siegerehrung des Lesewettbewerbs

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-01
Einwohnermeldeamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-12
Finanzwesen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-16
Hauptamt / Personalamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen . . . . (0 70 31) 13-25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10
Notruf: Feuerwehr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport . . . . . . . . . .(im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Schule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 00 31
Waldkindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen . . . . . . . . . . . . . 6 55 77 41
Fr. von Pupka-Lipinski, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-0
Verein für Hilfe, Pflege u. Begegnung . . . . 9 42 51 79 / (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pflege und Demenz . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04-4 24
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge evangelisch (08 00) 1 11 01 11

katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch im Schutz der Anonymität – bei Tag und im dringenden Fall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe /
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Barut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-15 69
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr . . (0 70 31) 6 63-24 03
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung. . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila-beratung.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 32-8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie . . . . (0 70 31) 6 63-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . (07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas. . . . . . . . . . . . . . (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0800) 3 62 94 77

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Einladung zur Gemeinderatssitzung
am 30. Januar 2024
Zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am

Dienstag, den 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

lade ich Sie hiermit recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Fragestunde
2. Vergabe von Arbeiten im Zuge der Errichtung der Kinder-

tagesstätte „Untere Rosne“
– Fliesen
– Bodenbeläge
– Maler
– Mobile Trennwand
– Fenster und Sonnenschutz
– Küche

3. Vorberatung des Investitionsprogramms 2023 – 2027 und
des Wirtschaftsplans der Wasserversorgung

4. Beschlussfassung zum Wege- und Gewässerplan mit land-
schaftspflegerischem Begleitplan im Zuge der Flurbereini-
gung „Hildrizhausen / Altdorf“

5. Stellungnahme der Gemeinde im Zusammenhang mit der
Teilfortschreibung des Regionalplans des Verbands Region
Stuttgart zur Festlegung von Vorranggebieten für regionalbe-
deutsame Windkraftanlagen

6. Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Wahlen am
09. Juni 2024

7. Annahme von Spenden in der Zeit von Juli bis Dezember 2023
8. Bausache:

Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Rosneäcker 8
9. Verschiedenes – Bekanntgaben – Anfragen

Matthias Schöck
Bürgermeister

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Notfallpraxis Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen, Arthur-Gruber-Straße 70,
71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg, Marienstraße 25,
71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der
Praxen kommen. Können Patienten nicht in eine Notfallpraxis
kommen, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie

Fortsetzung auf Seite 4
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Freitag, 2. Februar 2024
Beginn: 19:00 Uhr/ Einlass: 18:30 Uhr

Die Schäferei imWandel der Zeit
Vortrags- und Filmabend

Schönbuchsaal Hildrizhausen
Im Sommerfeld

Eintritt: 7 €
Karten an der Abendkasse

mit der Vorsitzenden des Vereins für Schäfereigeschichte

Dr. Patricia Leberl,

dem Hildrizhausener Filmemacher Kurt Haug und

Schäfer Herbert Schaible aus Aidlingen- Dachtel
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unter der Telefon 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst, der für
medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist. Diese Num-
mer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungszeiten der
Notfallpraxen in der Nacht Kontakt mit dem diensthabenden Arzt
aufnehmen möchten, weil sie medizinische Hilfe benötigen.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In die-
sen Fällen ist sofort die 112 anzurufen.
Ein Patient kann jede Notfallpraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle
gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei docdirekt
bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00
Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über drei Wege er-
reichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite docdirekt.de
oder telefonisch unter der Rufnummer 116117. Nach Angabe der
Personalien und Krankheitssymptome kann in der Regel noch am
gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart werden. Der Tele-
Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten Zeitpunkt
und behandelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei. Die
Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene niedergelassene
Haus- und Kinderärzt*innen. Weitere Informationen zur Online-
Sprechstunde finden Sie auf der Webseite: www.docdirekt.de

Kinder- und jugendärztlicher Notdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum Böblingen,
Bunsenstraße 120
Montag bis Freitag von 19.00 Uhr bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis
kommen.
Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpra-
xis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße
60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00 Uhr
und an Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der
Augenklinik zuständig.
Zentrale Rufnummer: 116 117

HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-
Straße 5, Gebäude 600
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notdienstzentrum Stuttgart,
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des Folgetags
Jedes Wochenende:
von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr durchgehend
Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.
Zentrale Notrufnummer: 01801 – 116 116

Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 27. Januar 2024
Pinguin-Apotheke Maichingen, Berliner Str. 24
Telefon (07031) 765222

Brunnen-Apotheke Steinenbronn, Stuttgarter Str. 14
Telefon (07157) 22674

Sonntag, 28. Januar 2024
Bürgerhaus-Apotheke Maichingen, Sindelfinger Str. 31
Telefon (07031) 381113

Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch, Liebenaustr. 36
Telefon (07157) 4455

Montag, 29. Januar 2024
Flugfeld-Apotheke Böblingen, Konrad-Zuse-Str. 14
Telefon (07031) 205900

Dienstag, 30. Januar 2024
Laurentius Apotheke Maichingen, Laurentiusstr. 24
Telefon (07031) 382365

Alamannen-Apotheke Holzgerlingen, Tübinger Str. 11
Telefon (07031) 689930

Mittwoch, 31. Januar 2024
Apotheke Hulb Böblingen, Otto-Lilienthal-Str. 24
Telefon (07031) 469317

Uhland-Apotheke Waldenbuch, Gartenstr. 1
Telefon (07157) 3837

Donnerstag, 1. Februar 2024
Apotheke am Marktplatz Sindelfingen, Marktplatz 4
Telefon (07031) 814537

Fortuna-Apotheke Dettenhausen, Störrenstr. 35
Telefon (07157) 61015

Freitag, 2. Februar 2024
Sonnen-Apotheke Sindelfingen, Mercedesstr. 11
Telefon (07031) 794999

Central-Apotheke Schönaich, Wettgasse 45
Telefon (07031) 651388

Das Rathaus informiert

Verursacher von Sachbeschädigungen
gesucht – Erneute Farbschmierereien
auf dem Schulgelände!
Bereits Anfang Januar wurden Farbschmierereien auf dem Frei-
zeitgelände, an der dortigen Hütte und am Mobiliar festgestellt.
In dieser Woche kamen neue Farbschmierereien an der
Schönbuchhalle hinzu.
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Hierbei handelt es sich um eine Verhaltensweise, die absolut
nicht geduldet werden kann, zumal die notwendigen Reparatu-
ren durch die Allgemeinheit aus Steuermitteln bezahlt werden
müssen.
Damit diesem Verhalten, dem Einhalt geboten werden muss, ent-
schieden nachgegangen werden kann, sollten deshalb alle Beob-
achtungen, die in diesem Zusammenhang gemacht wurden, an
das Bürgermeisteramt, Hauptamtsleiter Julian Jassmann, Telefon
(07034) 9387-22, gemeldet werden.
Nur so ist es möglich, dass die Verursacher ausfindig gemacht
werden können, um eine polizeiliche Anzeige vorzunehmen.

Informationen zum Brennholzverkauf
Der erste Brennholzverkauf findet in diesem Jahr voraussicht-
lich Mitte Februar 2024 über den Brennholz-Webshop unter
www.brennholz-hildrizhausen.de als Online-Versteigerung
statt. Nach dieser Auktion ist noch eine weitere Online-Versteige-
rung vorgesehen.
Im Moment läuft noch die Testphase für den Brennholz-Web-
shop, d.h. die eingestellten Brennholzlose und das Datum der
Auktionsergebnisse (01.02.2024 ) auf der ersten Seite des Web-
shops sind fiktiv und die Karten mit den Lagerorten können noch
nicht eingesehen werden.
Der genaue Zeitraum für die erste Online-Versteigerung sowie
die Größe der Brennholzlose mit den Karten für die Lagerorte
wird vorab im Nachrichtenblatt und auf unserer Homepage unter
www.hildrizhausen.de bekanntgegeben. Im Brennholz-Webshop
werden die Daten unter der Rubrik „Brennholzlose“ eingestellt.
Je Haushalt dürfen im Jahr 2024 maximal 10 fm Brennholz er-
worben werden. Das Mindestgebot pro Los ist vorgegeben. Der
Mindestbetrag für die Erhöhung des einzelnen Gebotes beträgt
1,00 Euro.
Das jeweils aktuelle Höchstgebot für ein Los wird angezeigt.
Wenn die Auktionszeit für ein Los abgelaufen ist, bekommt der
Höchstbietende, der zum Auktionsende das höchste Gebot ab-
gegeben hat, zu dem abgegebenen Gebot den Zuschlag. Das
Gebotsende ist im 3-Minuten-Takt nach den Losnummern auf-
steigend.
Anleitung zum Ersteigern von Brennholz im Webshop:
• Benutzerkonto unter der Rubrik „Mein Konto“ erstellen.
(Passwort sorgfältig notieren und auf korrekte E-Mail-Adresse
achten, AGB und Merkblatt beachten)

• E-Mail-Adresse bestätigen!
• Gebote für Wunschlose (max. 10 fm) unter „Brennholzlose“ im
Feld „Jetzt verbindlich bieten“ abgeben und bestätigen -> Sie
erhalten am oberen Bildschirmrand die Meldung, dass Ihr Ge-
bot erfolgreich plaziert wurde -> die Lose beobachten -> Sie
können mehrmals auf Ihr Wunschlos bieten! Ihre persönlichen
Gebote können Sie unter „Mein Konto“ einsehen.
Sollten Sie für mehrere Gebote mit insgesamt mehr als 10 fm
den Zuschlag als Höchstbietender erhalten, werden nach vor-
heriger Rücksprache entsprechende Lose storniert. Diese wer-
den dann bei der nächsten Versteigerung nochmals zum Kauf
angeboten.

• Wenn Sie eine Auktion gewonnen haben, müssen Sie danach
unter „Mein Konto“ in „Auktionen“ -> „gewonnene Gebote“
den Kauf abschließen und per Vorkasse bezahlen. Dies sollte
innerhalb von 3 Tagen erfolgen.
Erst danach wird die Bestellung verarbeitet, die Rechnung er-
stellt und an Ihre E-Mail-Adresse versandt. Die Rechnung gilt
als Freigabe für die Aufarbeitung und Abfuhr des Brennholzes.

Ein Erklärvideo und eine schriftliche Anleitung zur Brennholz
Auktion ist auch im Webshop unter der Rubrik „Auktionsan-
leitung“ eingestellt.

Bei der Gemeinde Hildrizhausen ist ab sofort die Stelle einer/
eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters (m/w/d)
im Bereich der Aussegnungshalle

neu zu besetzen.
Dieses Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere vor- und
nachbereitende Arbeiten bei Trauerfeiern in der Ausseg-
nungshalle sowie die regelmäßige Reinigung der Räumlich-
keiten in der Aussegnungshalle.
Für diese Stelle wird eine/ein Mitarbeiter/in gesucht, die/
der im Falle einer Trauerfeier kurzfristig zur Verfügung steht.
Der Zeitaufwand beträgt durchschnittlich zwischen drei und
vier Stunden bei jeder Trauerfeier. Die Vergütung erfolgt auf
Stundenlohnbasis. Eine entsprechende Einarbeitung ist vor-
gesehen.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 29. Ja-
nuar 2024 an das Bürgermeisteramt Hildrizhausen, Herren-
berger Straße 13, 71157 Hildrizhausen.
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Julian
Jassmann, Telefon (0 70 34) 93 87-22, gerne zur Verfügung.

Durchführung von Vermessungsarbeiten
im Neubaugebiet „Rosneäcker“ und in der
Panoramastraße
In den kommenden Wochen werden Mitarbeiter des Büros
Hartenberger + Philipp noch Abmarkungen (Grenzpunkte) im
Neubaugebiet „Rosneäcker“ (Dinkelstraße / Haferweg / Roggen-
weg / Emmerweg / Weizenstraße / Rosnestraße / Rosneäcker)
sowie in der Panoramastraße durchführen.
Angrenzende Privatgrundstücke müssen hierzu normalerweise
nicht betreten werden.

Die Baurechtsbehörde des Landratsamts
Böblingen informiert:
Im Zuge der zum Jahresende 2023 in Kraft getretenen Änderun-
gen der Landesbauordnung und der Einführung des digitalen
Bauantrags kommt es zu Änderungen im bisherigen Bauantrags-
prozess.
Anträge und Bauvorlagen sind ab sofort bei der Unteren Bau-
rechtsbehörde des Landkreises Böblingen einzureichen. Ab dem
01. Februar 2024 werden die Formblätter nur noch digital über
das Postfach Bauantrag@lrabb.de entgegengenommen und ver-
arbeitet. Alle relevanten Informationen und Vordrucke zum (di-
gitalen) Bauantrag finden Sie jeweils aktualisiert auf der Home-
page des Landratsamtes Böblingen unter dem Link: Landkreis
Böblingen -Bauen (lrabb.de).

Mit uns cleverwerben!
www.krzbb.de
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An-, Ab- und Ummeldungen von Gewerbe-
betrieben bzw. gewerblichen Tätigkeiten
Eine versäumte An-, Ab- und Ummeldung eines Gewerbebetrie-
bes bzw. einer gewerblichen Tätigkeit kann teuer werden. Dies
kann mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro geahndet werden.
Wir wollen Sie deshalb auf die Anzeigepflicht nach der Gewerbe-
ordnung hinweisen.

Was ist ein „Gewerbe“ bzw. eine „gewerbliche Tätigkeit“?
Der Begriff des Gewerbes im Sinne der Gewerbeordnung (GewO)
wird durch 4 wesentliche Kriterien bestimmt, und zwar
• Selbständigkeit (persönlich unabhängig)
• Regelmäßigkeit (fortgesetzte, planmäßige und nachhaltige
Ausübung)

• Entgeltlichkeit (unmittelbarer oder mittelbarer Vorteil, auf Ge-
winnerzielung gerichtete Tätigkeit)

• erlaubte Tätigkeit
Die GewO ist insbesondere nicht anzuwenden auf die so ge-
nannten freiberuflichen Tätigkeiten wie
1. künstlerische, wissenschaftliche und schriftstellerische
Tätigkeit

2. Tätigkeiten der
– Rechtsanwälte, Notare, Rechtsbeistände
– Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Steuerbevollmächtigte
– Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte, Heilpraktiker, Psychologen
– selbständige Vermessungsingenieure, Ingenieure, Architek-
ten sowie

3. auf Fischerei sowie Land- und Forstwirtschaft, wenn die Aus-
nutzung des Bodens wesentliche Betriebsgrundlage und Vor-
aussetzung des Betriebes ist (Urprodukt).

Was ist anzuzeigen?

• Die Neuerrichtung eines Gewerbes bzw. die Aufnahme einer
gewerblichen Tätigkeit

• Die Übernahme eines bereits bestehenden Betriebes ohne
Rücksicht, ob im Einzelfall eine besondere Erlaubnis erforder-
lich ist

• Die Verlegung eines Gewerbebetriebes aus dem Bereich einer
anderen Behörde

• Die Eröffnung einer weiteren Zweigniederlassung oder einer
unselbständigen Zweigstelle wie Verkaufsbüro bzw. Ausliefe-
rungslager

• Ein Wechsel des Gegenstandes oder eine Ausdehnung des
Gewerbes auf nicht geschäftsübliche Waren oder gewerbliche
Leistungen

• Die Verlegung eines Gewerbes oder einer Betriebsstätte inner-
halb der Gemeinde oder der Wechsel des Wohnsitzes des Ge-
werbetreibenden

• Die Änderung der Rechtsform eines Betriebes sowie der Ein-
und Austritt eines Gesellschafters und die vollständige oder
teilweise Aufgabe eines Gewerbes

• Die Gründung einer GmbH

Eine Anzeige nach § 14 GewO ist beim Bürgermeisteramt, Zim-
mer 1, einzureichen.

Bei der Gemeinde Hildrizhausen (rund 3.600 Einwohner/innen) sind unbefristete Stellen – u. a. für unsere Kindertagesstätten
zu besetzen:

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in Teilzeit (ca. 30 – 70 %)
Wir bieten unseren pädagogischen Fachkräften:

• einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit 32 Tagen Urlaub (bei einer 5-Tage-Woche)
• Verfügungszeiten, die im Homeoffice erbracht werden können
• eine attraktive Bezahlung nach dem TVÖD-SuE
• jährliche Leistungsprämie und Jahressonderzahlung
• eine 39-Stunden-Woche
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihr Profil für die Anstellung als pädagogische Fachkraft:
• eine Ausbildung als Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in oder eine gleichwertige Qualifikation nach dem Fachkräftekatalog des
§ 7 KiTaG

• Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Spätestens ab dem 1. September 2024 wird zudem die neue Kindertagesstätte „Untere Rosne“ ihren Betrieb aufnehmen. Dort
erwartet Sie eine neue Einrichtung mit modernster Ausstattung orientiert an den aktuellsten pädagogischen Erkenntnissen. Da-
rüber hinaus bieten wir Ihnen in unseren Einrichtungen viel Platz zur Entfaltung und Entwicklung neuer Konzepte sowohl für den
U3- als auch für den Ü3-Bereich an.
Wenn wir Ihr Interesse an einer Beschäftigung bei der Gemeinde Hildrizhausen geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbungsunterlagen bis zum 18. Februar 2024 per Post an das Bürgermeisteramt, Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen
oder per E-Mail an info@hildrizhausen.de.
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Julian Jassmann unter der Telefonnummer 07034 / 9387-22 gerne vorab
zur Verfügung.
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Ankündigung von verstärkten Kontrollen
des Gemeindevollzugsdienstes
auf Gemeindestraßen
Aufgrund der zunehmend schwieriger werdenden Durchfahrt
auf Gemeindestraßen im gesamten Ortsgebiet wird der Ge-
meindevollzugsdienst des Gemeindeverwaltungsverbandes
Holzgerlingen in den kommenden Wochen dort verstärkt
Kontrollen insbesondere des ruhenden Verkehrs durchfüh-
ren.
Damit sich sowohl Anwohner/innen als auch Besucher/innen
auf diese regelmäßig geplanten Kontrollen einstellen und ge-
gebenenfalls auch reagieren können, wird dies hiermit recht-
zeitig angekündigt!

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Am 15. Februar 2024 werden wieder die Raten der Grundsteuer
und der Gewerbesteuervorauszahlungen zur Zahlung fällig.
Bitte beachten Sie diesen Termin und bezahlen Sie Ihre 1. Rate
der Grundsteuer bzw. Gewerbesteuervorauszahlung rechtzeitig,
damit wir Ihnen die Mahnung ersparen (Mahngebühren derzeit
4,00 Euro für Steuern und Abgaben).
Bitte geben Sie bei der Bezahlung zuerst das Buchungszei-
chen im Verwendungszweck an, zumBeispiel: BZ: 0007/0077.
Bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats entfällt die
Überwachung der Zahlungsfälligkeiten. Die Raten bzw. die
Vorauszahlungen werden dann jeweils zum Fälligkeitstermin
von Ihrem Konto abgebucht.
Dazu stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Verfügung. Entweder
über scannen des QR-Codes auf dem Veranlagungsbescheid
oder über unsere Homepage www.hildrizhausen.de unter Rubrik
„Rathaus & Gemeinderat“ – „Formulare & Merkblätter“ – „SEPA-
Lastschriftmandat“.
Falls Sie uns bereits ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben,
gilt dieses selbstverständlich weiterhin.

foodsharing

Kleine Lebensmittel-Warenkunde – Teil 11:
Milch
Viele Lebensmittel sind auch nach Überschreiten des Mindest-
haltbarkeitsdatums noch gut genießbar. Aber wie lange? Welche
Lagerung ist am besten? Und woran erkenne ich Verderb? In
dieser Serie werden dazu verschiedene Lebensmittel beleuchtet.
Heute: Milch
Milch hat verschiedene Verarbeitungsstufen, die bestimmen, wie
lange sie haltbar sind. Je höher die Milch erhitzt wurde, desto un-
kritischer ist ihre Lagerung. Milch sollte stets so gelagert werden,
wie auf der Verpackung angegeben: Entweder im Kühlschrank
für weniger stark erhitzte Milch oder aber bei Zimmertemperatur
bei H-Milch. Sobald die Milch angebrochen ist, sollte sie in der
Kühlschranktür aufbewahrt werden.
H-Milch kann noch einige Wochen nach Überschreiten des MHD
getrunken werden, frische Milch dagegen nur einige Tage.
Verderb erkennt man daran, dass die Milch gerinnt und sauer
wird. Dabei bilden sich Flocken und die Milchtüte beult sich
aus. Vorsicht ist allerdings bei H-Milch geboten: Sie riecht und
schmeckt bei Verderb nicht sauer, sondern wird schleimig und
bitter.

Die Nachhaltigkeit und wir

Der Siegeldschungel I: Schokolade
Wie nachhaltig ein Produkt ist, wird gerne mit Siegeln gekenn-
zeichnet. Doch je wichtiger Nachhaltigkeit ist, desto mehr müs-
sen wir uns vor Greenwashing in Acht nehmen. Was verbirgt sich
hinter welchem Siegel – wo steckt echte Nachhaltigkeit drin und
wo wurde nur ein grüner Mantel umgehängt. Das zeigt diese Rei-
he. Heute: Schokolade.
Das wohl bekannteste Siegel, das man auf Schokolade finden
kann, ist das Fairtrade Siegel. Es garantiert den Bauern einen
Mindestpreis. Auch wenn er höher und stabiler ist, als die „nor-
malen“ Kakaopreise, leben über die Hälfte aller Kakaobauern
mit Fairtrade Kooperation unter der Armutsgrenze. Außerdem ist
beim Fairtrade-Siegel Massenbilanzierung erlaubt. Das bedeutet,
dass wenn ein Betrieb Fairtrade-Kakao verarbeitet, er auf die dar-
aus herstellbare Menge Schokolade ein Fairtrade-Siegel drucken
darf. Das bedeutet aber nicht, dass das die Schokolade aus dem
Fairtrade-Kakao auch wirklich das Siegel trägt – es kann auch
eine anderen Charge kennzeichnen, solange die Menge stimmt.
Zwei weitere verbreitete Kennzeichnungen sind das UTZ und das
Rainforest Alliance Siegel. Beide werben mit sozialen und öko-
logischen Standards. Sie sorgen durch Schulungen für profes-
sionelleres Arbeiten dafür, dass die Bauern mehr Kakao anbauen
können. Insgesamt ist in etwa die Hälfte alles Kakaos mit Rainfo-
rest Alliance zertifiziert. Auf sozialer Ebene wird den Kakaobauern
allerdings kein Mindestpreis gezahlt und auf ökologischer Ebene
ist es verboten, mit nicht erlaubten Spritzmittelln zu spritzen, es
dürfen also nur erlaubte Pestizide verwendet werden. Die sozia-
len und ökologischen Standards, die das Siegel verspricht, halten
in Wirklichkeit also in Grenzen.
Es gibt aber auch Siegel, die wirklich sozial faire Arbeitsbedin-
gungen und einen ökologischen Anbau garantieren. Dazu gehört
zum Beispiel das GEPA Siegel. Der Preis, den die Kakaobauern
hier gezahlt bekommen, liegt deutlich über dem Fairtrade-Min-
destpreis und die Schokolade ist zusätzlich Bio-zertifiziert. Das
Siegel Naturland Fair hat ähnliche Kriterien.
Daneben gibt es auch einzelne Schokoladenunternehmen, die
sich durch eine faire Bezahlung ihrer Kakaoliefernden auszeich-
nen. Dazu gehören beispielsweise Tony‘s Chocolonely (Nieder-
lande) und Jokolade (Deutschland). Das deutsche Unternehmen
fairafric setzt dem noch die Krone auf: Der Kakao ist nicht nur fair
gehandelt, sondern auch bio-zertifiziert und komplett in Ghana
hergestellt. Der einzige Nachteil daran: Wer wirklich faire Scho-
kolade kaufen möchte, wird im Supermarkt nicht fündig. Dafür
aber im Weltladen.
Mehr Infos zu fairer Schokolade gibt es bei Inkota: https://www.
inkota.de/sites/default/files/2023-12/infoblatt_3_zertifizierte_
schokolade_inkota-netzwerk.pdf

Siegel für Schokolade: Fair-
afric, GEPA und Naturland
Fair stehen für Fairness und
Nachhaltigkeit. Fairtrade ein
bisschen weniger. Das Rain-
forest Alliance Siegel ist da-
gegen Greenwashing. Natur-
landFair:ByNaturland82–Own
work, CC BY-SA 4.0, https://
commons.wikimedia.org/w/
i n d e x . p h p ?
curid=135649344 Rainforest
Alliance: By Lovipedi – Own
work, CC BY-SA 4.0, https://
commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=45991748
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Neues vom Kindergarten

Kindergarten
in der Schule

Wir stellen selbst Vogelfutter her
Im Winter finden unsere Vögel im Garten sehr wenig Futter.
Daher ist es gut, wenn wir ihnen etwas zum Essen bereitstellen.
Heute haben wir in unserem Dino Treff selbst Vogelfutter herge-
stellt.
Dazu brauchen wir:
• Körner für die Vögel
• Kokosöl
• Förmchen zum Einfüllen
• Schnur

Das Kokosöl haben wir in
einem Topf erhitzt und dann
zu den Körnern gegeben.
Alles gut vermischt und die
Körnerpampe in die Muffin
Förmchen gefüllt. Jede
Form hat noch eine Schnur
bekommen so können wir
das Futter auch einen Baum
aufhängen.
Jetzt muss alles nur noch
gut trocknen und dann kön-
nen die Vögel draußen sich
über etwas Leckeres zum
Futtern freuen und wir kön-
nen sie hoffentlich durch
unser Fenster im Atelier be-
obachten.

Eure Jasmin, Sibel und Sarah

Wasser, Eis und Schnee – Was machen die
Schönbuchstrolche im Winter?
Die Witterung der letzten Wochen bot vielfältige Möglichkeiten
zum Experimentieren. Im Winterwunderland Hildrizhausen hatte
es morgens bis zu -8 °C, Schnee und Eis glänzten golden in der
Morgensonne, während die ersten Strolche mit Poporutschern
die selbst gebaute Rampe heruntersausten. Die mit Wasser be-
arbeiteten Holzplatten – am Morgen wunderbar glatt gefroren
– waren eine erstklassige Rodelrampe. Auf Erkundungsspazier-
gängen am Waldrand fanden sich außerdem viele durchgefrore-
ne Pfützen, auf denen munter gerutscht und gehämmert werden
konnte. So stellten die Kinder kunstvolle Eisschollen-Scherben
her, in die mit einem Handbohrer vorsichtig ein Loch gebohrt
wurde, sodass ein schöner Winterschmuck entstand. Als dann

der Regen kam, konnten die Kinder beobachten, wie sich der
Schmuck langsam auflöste und wieder zu Wasser wurde.

Basteltipp für zu Hause
Eine kleine Eiswerkstatt, wie im Waldkindergarten, lässt sich
ganz einfach zu Hause umsetzen: Wasser mit einer wasserlösli-
chen Farbe mischen und in Sandförmchen füllen. Vorsichtig über
Nacht in den Garten, vor die Haustür oder auf den Balkon stellen.
Am nächsten Tag kann der Eisschmuck aus der Form gelöst und
draußen dekoriert werden.

Schulnachrichten

Tag der offenen Tür und Anmeldetermine der
Holzgerlinger Schulen

Der Schulstandort Holzgerlingen

Im Januar 2024
Liebe Eltern der neuen Fünftklässler,

sicher ist manches am Anfang neu und ungewohnt – sei es der Schulweg, das ungewohnte Schulgebäude oder
die unbekannten Lehrer.

Um Ihren Kindern den Übergang so sorgenfrei wie möglich zu gestalten, laden wir Sie ein, uns zusammen mit
Ihren Kindern in der Werkrealschule, der Otto-Rommel-Realschule oder im Schönbuch-Gymnasium zu
besuchen.

Termine “Tag der offenen Tür“:

Schule Datum Uhrzeit

Werkrealschule Donnerstag, den 22. Februar 2024 14:00 – 16:00 Uhr
Treffpunkt: Musiksaal Neubau

Realschule Dienstag, den 6. Februar 2024
14:00 Uhr für Familien der aus Holzgerlingen
15:00 Uhr für Familien der benachbarten

Gemeinden
Start jeweils in der Stadthalle!

Gymnasium Donnerstag, den 08. Februar 2024
Tag der neuen 5er - SGH 4U
bereits ab 29.01.2024 online
16.00-18.30 Uhr
am SGH, Treffpunkt: Neue Aula



Möchten Sie Ihre Kinder an der Werkrealschule, der Realschule oder am Gymnasium anmelden?
Wir bieten Ihnen folgende Anmeldetermine in Präsenz an:

Schule Datum Uhrzeit

Werkrealschule Mittwoch, den
Donnerstag, den

06. März 2024
07. März 2024

8:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:00 Uhr
8:00 – 12:00 Uhr

Realschule Mittwoch, den
Donnerstag, den

06. März 2024
07. März 2024

8:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 17:00 Uhr
8:00 – 12:00 Uhr

Gymnasium
Dienstag, den
Mittwoch, den
Donnerstag, den

05. März 2024
06. März 2024
07. März 2024

8:00 – 12:00 Uhr
8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
8:00 – 12:00 Uhr

Die zur Anmeldung benötigten Unterlagen entnehmen Sie bitte der jeweiligen Homepage der Schule.

Mit freundlichen Grüßen

Für die Grund- und Werkrealschule Für die Realschule Für das Gymnasium

N. Sattler, Schulleiterin C. Metzger, Schulleiter Prof. Dr. Stefan Klotz, Schulleiter

Berkenschule
Grundschule Holzgerlingen und
Werkrealschule Holzgerlingen/Altdorf
Berkenstr. 18
71088 Holzgerlingen
Tel.: 07031/68599-20
Fax: 07031/68599299
www.berkenschule.de

Otto-Rommel-Realschule
Schillerstr. 15
71088 Holzgerlingen
Tel.: 07031/68599-10
Fax: 07031-68599199
E-Mail: poststelle@ors-holzgerlingen.schule.bwl.de
www.ors-holzgerlingen.de

Schönbuch-Gymnasium
Weihdorfer Str. 3
71088 Holzgerlingen
Tel.: 07031-410330
Fax: 07031-41033229
E-Mail: schulleitung@schoenbuch-gymnasium.de
www.schoenbuch-gymnasium.de
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Volkshochschule

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen

Herrenberger Str. 13
Telefon (0 70 31) 64 00-82
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Rund um den Beckenboden nach dem Bebo® -Konzept
Verstehen der Funktionsweise und Wahrnehmung des Becken-
bodens sind die ersten Schritte um die Kraft des Beckenbodens
zu stärken, ihn im Alltag einzusetzen und ihn zu schützen. Da-
her sind besonders in dem Grundlagenkurs nicht nur praktische
Übungen, sondern auch Theorie Bestandteil der Kursstunden.
Nah am Leben und Alltag erhalten Sie viele praktische Tipps,
Zusammenhänge und Hintergrundinformationen zum Thema
Beckenboden, Gebärmuttersenkung, Harninkontinenz. Der Kurs
gilt als Voraussetzung für alle, die neu mit dem Bebo-Konzept
arbeiten und in dem Folgekurs die Muskulatur stärken möchten.
Im Fortsetzungskurs geht es um praktische Umsetzung und re-
gelmäßiges Praktizieren der speziellen Übungen: Wahrnehmung
des Beckenbodens, bewusste Atmung und gezielte Gymnastik
zur Kräftigung des Beckenbodens helfen, die Symptome einer
Blasenschwäche oder Gebärmuttersenkung zu mildern oder zu
beheben. Entspannungsübungen runden die Stunde ab. Außer-
dem erhalten Sie Informationen und Tipps zu beckenbodenscho-
nendem Verhalten im Alltag. Die Kurse sind für Frauen jeden Al-
ters geeignet.

Kursnr.: 336 431 21

Grundlagen – Kompaktkurs

Dozentin: Andrea Naruhn

5 Termine: montags, 17.45 – 19.15 Uhr, ab 19. Februar
Ort: Holzgerlingen, Haus am Ziegelhof

Gebühr: Euro 53,-

Töpfern am Vormittag Aufbaukeramik
Die Kursteilnehmer lernen verschiedene Techniken kennen; so-
wohl Gebrauchskeramik als auch kreative Objekte können unter
Anleitung hergestellt werden. Materialabrechnung erfolgt im Kurs.

Kursnr.: 263 412 12 montags, 9.00 – 11.00 Uhr
oder

Kursnr.: 263 413 12 montags, 11.00 – 13.00 Uhr
Jeweils 9 Termine ab 19. Februar
Dozentin: Gunda Loch

Ort: Altdorf, Adolf-Rehn-Schule

Jeweils Gebühr: Euro 113,- zzgl. Materialkosten

Sport in der Prävention – ein umfassendes
Ganzkörpertraining.
Kraft und Ausdauer werden erhalten und aufgebaut, das Herz-
Kreislaufsystem wird in Schwung gebracht, Balance und Koor-
dination werden in jeder Trainingsstunde gefordert. Ein weiterer
Schwerpunkt ist die Rückenfitness, mit Übungen welche die Rü-
ckenmuskulatur stärken und fit für den Alltag machen, Rücken-
schmerzen können damit gelindert oder vorgebeugt werden.
Nach Bedarf kommen Handgeräten oder schwungvolle Musik
zum Einsatz. Entspannungsübungen nach verschiedenen Metho-
den bilden den Abschluss des Trainings. Im Vordergrund steht die
Freude an der Bewegung und sich selbst dabei etwas Gutes tun.

Kursnr.: 341 610 12
Dozentin: Rosemarie Mutschler
18 Termine: montags, 9.45 – 10.45 Uhr, ab 19. Februar
Ort: Hildrizhausen, Feuerwehr-Gerätehaus
Gebühr: Euro 88,-

Mollig und fit
Ein Kurs, der auf Mollige zugeschnitten ist, die schon lange etwas
für sich tun wollten. Der Kurs bietet Ihnen ein Herz-, Kreislauf-
und Fettverbrennungstraining, sowie durch Muskelaufbau-Übun-
gen eine Straffung der Problemzonen.
Kursnr.: 346 510 12
Dozentinnen: Ariane Erlach, Dagmar Schlatter
18 Termin: montags, 18.15 – 19.15 Uhr, ab 19. Februar
Ort: Hildrizhausen, Schönbuchschule
Gebühr: Euro 86,-

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr
Tel. (07034) 4250 oder E-Mail: pfarramt.hildrizhausen@elkw.de
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein Ge-
spräch zur Verfügung. Sie erreichen ihn unter (07034) 4250 oder
per E-Mail unter ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de.
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Vertretung für Pfarrer Roß
Pfarrer Andreas Roß ist am Wochenende vom 26. bis einschließ-
lich Montag, 29. Januar nicht im Dienst. Für dringende kirchliche
Angelegenheiten an diesem Wochenende steht Ihnen Pfarrerin
Hanne Lamparter in Rohrau zur Verfügung, Tel. (07034) 20158.

Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über
dir. (Jesaja 60,2)

Samstag, 27. Januar
ab 9.00 Uhr Liebenzeller Frauentag mit großem Büchertisch,

Gemeindehaus

Sonntag, 28. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Andreas Gaida),

Gemeindehaus
Kollekte: Kirche

10.00 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus
19.30 Uhr Kontemplation, Gemeindehaus

Montag, 29. Januar
17.00 Uhr Jungscharen Klassen 1-4, Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung, Gemeindehaus
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Dienstag, 30. Januar
20.00 Uhr Hauskreis, Gemeindehaus

Mittwoch, 31. Januar
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Rohrau

Donnerstag, 1. Februar
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 2. Februar
9.45 Uhr Miniclub, Gemeindehaus

(Seiteneingang links hinten)

Gottesdienst am Sonntag im Gemeindehaus
Am Sonntag, 28. Januar feiert Prädikant Andreas Gaida aus Bon-
dorf mit uns den Gottesdienst um 10.00 Uhr im Gemeindehaus.
Die Kollekte ist für die Kirche bestimmt.
Durch die „Winterkirche“ im Gemeindehaus sparen wir Energie
und schonen unsere Umwelt. Der Gottesdienstraum im Gemein-
dehaus ist ebenerdig und behindertengerecht erreichbar. Nach
jedem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee und etwas Gebäck zusammenzustehen. Die Gottes-
dienste aus dem Gemeindehaus werden ebenfalls online über-
tragen.

Gottesdienst im
Gemeindehaus
mit Prädikant Andreas Gaida

Sonntag, 28. Jan. 2024, 10 Uhr
Kinderspielecke - Kinderkirche
Rosnestr. 15 - Hildrizhausen

online live oder 24/7 auf www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Kinderkirche
Die Kinderkirche findet jeden Sonntag von 10.00 Uhr bis 11.20
Uhr im Gemeindehaus statt. Es ist schön, wenn wieder viele Kin-
der zwischen 4 und 12 Jahren dabei sind! Herzliche Einladung!

Kollektendank
Die Teilnehmer des Gottesdienstes vom letzten Sonntag gaben
221 Euro für das Gemeindehaus. Wir bedanken uns herzlich bei
allen Geberinnen und Gebern!

Mit der ganzen Familie Gottesdienst besuchen
Die Gottesdienste im Gemeindehaus machen es für die ganze
Familie einfacher, dabei zu sein. Während die Erwachsenen im
Gottesdienst im Erdgeschoss sind, können die Kinder von 4 bis
12 Jahren am Kindergottesdienst teilnehmen. Und für die Kleinen
und ihre Eltern gibt es eine Eltern-Kind-Ecke, in dem die Kinder
unbekümmert spielen und die Eltern den Gottesdienst trotzdem
miterleben können. Solange die Gottesdienste bis Mitte März
also im Gemeindehaus stattfinden, sind die Angebote für Fami-
lien unter einem gemeinsamen Dach. Probieren Sie es aus!

Liebenzeller Frauentag am Samstag, 27. Januar
Ein kleiner Kreis von Frauen in unserer evangelischen Kirchenge-
meinde holt zum 2. Mal den Liebenzeller Frauentag am Samstag,
27. Januar 2024 ins evangelische Gemeindehaus nach Hildriz-
hausen. Start ist um 9.00 Uhr mit einem gemeinsamen Frühstück.
Anschließend wird der Vortrag von Nelli Bangert zum Thema
„Nachhaltig leben – Lebe mit Blick auf die Ewigkeit“ live über-
tragen. Nelli Jakobi sorgt für die musikalische Begleitung. Eben-
so ist im Gemeindehaus ein großer Büchertisch vorhanden, der
auch noch bis zum Gottesdienst in der kommenden Woche auf-
gebaut sein wird.
Ende der Veranstaltung ist ca. 12.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, je-
doch ist eine Anmeldung erforderlich bei Marion Doege, Tel.
(07034) 4245 oder Angela Heldmaier, Tel. (07034) 61747 oder per
Mail an Susanne.Foerster.1@t-online.de.
Nähere Info: https://frauentag.lgv.org/

Wir holen am Samstag, 27.01.2024 den

Bad Liebenzeller Frauentag
ins ev. Gemeindehaus Hildrizhausen!

Ablauf:
9:00 Uhr Gemeinsames Frühstück

10:00 Uhr Vortrag von Nelli Bangert, Autorin ermutigender Bücher, Redakteurin
und Sprecherin auf Frauen-Events.

Thema: Nachhaltig leben. Lebe mit Blick auf die Ewigkeit

Musikalische Begleitung durch Nelli Jakobi, Singer-Songwriterin aus
dem Raum Heilbronn. Sie begeistert ihr Publikum mit ihrer
unverkennbaren Stimme und Songtexte, die mitten ins Herz gehen.

Zwischendurch Pause

12:30 Uhr Ende des Streamings

Damit wir es uns so richtig gemütlich machen können und genug zu essen haben, bitten wir
um Anmeldung bis spätestens 22.01.2024. Eintritt frei. Keine Kinderbetreuung.
Wir freuen uns über Spenden, die wir gerne weiterleiten.

Euer Orga -Team

Marion Doege: Tel. 07034 – 4245

Angela Heldmaier: Tel. 07034 – 61747

Susanne Förster: susanne.foerster.1@t-online.de

Vorankündigung: Bringen und Teilen am Sonntag, 18. Februar
Am Sonntag, 18. Februar laden wir herzlich zu „Bringen und Tei-
len“ ein, einem gemeinsamen Mittagessen im Evangelischen Ge-
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meindehaus nach dem Gottesdienst. Wenn Sie möchten, können
Sie um 10.00 Uhr in den Gottesdienst am gleichen Ort kommen.
Für die Kinder gibt es ebenfalls Kinderkirche um 10.00 Uhr und
für die ganz Kleinen eine Spielecke. Nach dem Gottesdienst um
ca. 11.30 Uhr möchten wir gemeinsam zu Mittag essen. Dazu
bringt jeder für sich und seine Familie etwas zu Essen mit. Dies
wird dann mit allen Anwesenden geteilt. Für Getränke ist gesorgt.
Beispiele: Salat, Gemüsesticks, Fleischküchle, Pfannkuchen,
Nudelauflauf, Fingerfood, Dips.... usw. Gerne darf man auch et-
was Süßes als Nachtisch mitbringen. Wir sind auf ein tolles und
leckeres Buffet gespannt. Für weitere Rückfragen steht Sabrina
Wössner bereit: sabrina.woessner@elkw.de oder Tel. Nr. (07034)
9421112.

Nach dem Gottesdienst
18. Februar 2024

Ev. Gemeindehaus Hildrizhausen
Rosnestraße 15 - Hildrizhausen - Foto: Klaus Brüheim / pixelio.de

Bringen & Teilen
Mittagessen

Katholische Kirchengemeinde
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung

Sonntag, 28. Januar 2024 – 4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Altdorf Festhalle, ökum. Gottesdienst

(Pfr. Oberkampf, Pfr. Baral) mit Singkreis

Mittwoch, 31. Januar 2024
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.30 Uhr ökum. Bibelabend im Kath. Gemeindehaus Altdorf

(Fr. Anna Oberkampf / EMK)
Freitag, 2. Februar 2024

9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 4. Februar 2024 – Mariä Lichtmess
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil) + Familien-

gottesdienst mit Erstkommunion-Familien, Blasius
Segen, die neue Sozialreferentin stellt sich vor, wird
im Internet übertragen

Mittwoch, 7. Februar 2024
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 8. Februar 2024
19.30 Uhr ökum. Bibelabend Ev.-methodischen Kirche

in Altdorf

Freitag, 9. Februar 2024
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim
18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht

im Haus am Ziegelhof

Beerdigungsdienst
23. bis 26. Januar und 30. Januar bis 2. Februar 2024: Pfr. Feil

Terminhinweise – siehe auch unsere Homepage
Der nächste Nähtreff findet am Mittwoch,
7. Februar von 19.00 bis 22.00 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus in Holzgerlingen statt!
Anmeldung bitte per E-mail an:
michaela.hoh@t-online.de (oder telefonisch
unter 07031 – 60 48 60).
Aufs gemeinsame Nähen freuen sich
M. Hohenschläger und M. Brockmann

Seniorenfasching!
Narri, Narro, Alaaf und Helau!
Hereinspaziert zu un‘rer großen Fasnetsschau!
Herzliche Einladung zum Seniorenfasching am Schmotzigen
Donnerstag, 8. Februar 2024 um 14.00 im Bischof-Sproll-
Haus.
Die Gruppe „Spass an der Freud“ wird uns mit ihren Garde-
mädchen besuchen, die Tanzmäuschen aus dem Ziegelhof
werden ihr neuestes Programm zeigen, es gibt Sketsche und
Lieder und das Ganze wird in bewährter Weise von unserem
Hofkapellmeister Oswald Haas eingerahmt.
Das Senioren-Team freut sich schon närrisch auf Ihr Kom-
men!
P.S.: Wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte im Pfarr-
büro.

Neue Sozialreferentin für unsere SE
Liebe Leser*innen!
„Für andere da sein.“

Mein Name ist Anne-Katrin Thomas und ich
arbeite seit Anfang Januar in der Seelsorge-
einheit Schönbuchlichtung als Sozialrefe-
rentin.
Ich wohne mit meinem Mann in Böblingen
und habe eine erwachsene Tochter. Nach
29 Jahren Erfahrung als Erzieherin habe ich
berufsbegleitend Sozialpädagogik und Ma-
nagement studiert.
Neben meiner Berufserfahrung in der Be-

gleitung von Menschen, bringe ich vor allem Neugier und Interes-
se an den neuen Aufgaben mit.
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Ich freue mich, dass ich diese Aufgabe als Sozialreferentin bei
Ihnen und gemeinsam mit dem Pastoralteam begleiten darf.
In meinem Wirken als Sozialpädagogin spielt für mich vor allem
die Nächstenliebe eine zentrale Rolle. Mir ist es ein großes Anlie-
gen, die Zuwendung Gottes zu uns Menschen erkennbar werden
zu lassen. Nicht nur mit Worten, sondern im Tun, im Umgang mit-
einander, in unserer Beachtung zu den Menschen und besonders
zu denen, die Unterstützung benötigen. Dies kann in vielfältiger
Weise stattfinden, beispielsweise in Projekten, Gesprächen oder
Beratung.
Ich hoffe, wir wirken dabei zusammen mit den Menschen aus
Ökumene und Kommune, um Krisen zu meistern, Nächstenliebe
spürbar werden zu lassen und für andere da zu sein.
Ich freue mich besonders auf die vielen Begegnungen und Ge-
spräche mit Ihnen.
Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas

Tauftermine in Holzgerlingen
• Samstag, 2. März, 11.00 Uhr
• Ostermontag, 1. April, 10.30 Uhr
• Sonntag, 28. April, 10.30 Uhr
• Sonntag, 26. Mai, 10.30 Uhr
• Sonntag, 7. Juli, 10.30 Uhr

für Jung und Alt, Groß und Klein!

Herzliche Einladung zu einem gemütlichen
Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen, netten

Gesprächen und interessanten Spielen.

Wer möchte, darf gerne sein Lieblingsspiel
mitbringen und über eine Kuchenspende würden

wir uns sehr freuen.

Sonntag, den 28.01.2024 von 14.30 – 17.00 Uhr
im Kath. Gemeindehaus, großer Saal

Wir freuen uns auf Sie/euch!

Das Orga-Team
Luzia, Margerethe, Angelika, Anita

Ist das nicht eine sonderbare Frage?
Als bräuchte man eine Art Bedienungs-
anleitung, wie man glauben kann.
Reicht es nicht einfach zu glauben?Wie
viel Wissen sollte im Glauben sein, da-
mit man auch begründet dazu stehen
kann?
Wir bieten allen, die sich für spannen-
de Themen des Glaubens interessieren,
viermal im Jahr einen Gesprächsabend
an. Dabei können die Teilnehmer*innen
mitentscheiden, worüber an den nach-
folgenden Terminen gesprochen wird.

n
Das Thema des Abends lautet:
Ein Gott in drei Personen – Was hat
es mit der Dreifaltigkeit auf sich?
Das Dogma vom dreifaltigen Gott mutet den Gläubigen
einiges zu. Mit dem Judentum und dem Islam gehört das
Christentum zu den monotheistischen Religionen, doch
wirft die Rede von einem christlichen Gott, der sich in drei
Personen entfaltet, Fragen auf. Der Gesprächsabend wird
Aspekte der Trinität zur Sprache bringen und im Austausch
mit den Teilnehmern versuchen, dem Geheimnis des drei-
einen Gottes auf die Spur zu kommen.

Freitag, 2. Februar 2024, 19.00 – 20.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Im Hasenbühl 8, Schönaich
Leitung: Juliane Avcu, Pastoralreferentin,
Karl Rueß, ehemaliger Religionslehrer,
Dietmar Brühl, Leiter für Wort-Gottes-Feiern

Glauben
heute –

Wie geht das ?



Seite 13
NachrichteNblatt GemeiNde hildrizhauseN Nummer 4

Diözese – Veranstaltungshinweise
Veranstaltungen und Gottesdienste im Schönstatt-Zentrum
Liebfrauenhöhe:
· Gottesdienst am Fest der Darstellung des Herrn am 2. Februar
· Besinnungswochenende in der Fastenzeit vom 23. – 25. Februar
· Eine Stunde vor dem Herrn am 24. Februar
· Familiengottesdienst und Ehezeit am 10. März
Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch oder on-
line: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301,
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de.

Veranstaltung „Gesellschaft gemeinsam gestalten“
Die Akademie der Diöszese Rottenburg-Stuttgart lädt ein zur Hy-
brid-Veranstaltung in unserer Reihe zur innermuslimischen Viel-
falt unter dem Rahmentitel „Gesellschaft gemeinsam gestalten“:

Liberaler Islam am 6. Februar 2024 in Stuttgart-Hohenheim
und online
Wie ist der – aus verschiedener Richtung auch umstrittene –
Begriff „liberaler Islam“ inhaltlich näher zu bestimmen? Was
entspricht dem in der Glaubenspraxis von Muslim:innen? Wie
werden sich als „liberal“ verstehende Glaubensdeutungen und
-praxen in der Öffentlichkeit und im Spektrum muslimischer Kon-
texte wahrgenommen?
Die Tagung ist eine Zusammenarbeit mit der Stiftung Weltethos
und in der Kooperation der Fachbereiche Interreligiöser Dialog
und Muslime in Deutschland die letzte Veranstaltung mit Dr. Hus-
sein Hamdan an der
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Im Schellenkönig 61
70184 Stuttgart
Telefon +49 711 1640 740
momand@akademie-rs.de
www.akademie-rs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag: 16.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag: 9.00 bis 11.00 Uhr und
Freitag: 9.30 bis 10.30 Uhr
Telefon (0 70 31) 7 47 00, Fax (0 70 31) 74 70 10
E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de
Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Telefon (0 70 31) 74 70 20 oder 41 98 01,
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de
Telefon (0 70 31) 74 70 13 (freitags 9.30 bis 11.30 Uhr)

Jugendreferent Florian Sehmisch
Werktags zwischen 10.00 bis 16.00 Uhr
Telefon oder WhatsApp/Signal (01 52) 05 98 61 01
E-Mail an Florian.Sehmisch@drs.de
oder über hier über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Willfried Gotzmann, Tel. 0157 34 59 69 94

Hausmeisterin in Altdorf:
Gabriela Fluhr-Rotterschmidt, Tel. 0151 65 47 23 65

Katholische italienische Gemeinde
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15
WhatsApp: (01 51) 42 01 17 60
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 28 Januar
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Samstag, 3. Februar
17.00 Uhr Gottesdienst in Steinenbronn, San Giuliano

Sonntag, 4. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Sonntag, 11. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Mittwoch 14. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich, Aschermittwoch

Sonntag, 18. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Waldenbuch

Sonntag, 25. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Neuapostolische Kirche
Süddeutschland K.d.ö.R.
Gemeinde Ehningen, Altdorfer Weg 11
Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Freitag, 25. Januar 2024
19.30 Uhr Jugendchorprobe in Magstadt, Goethestr. 14

Sonntag, 28. Januar 2024
9.30 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen
9.30 Uhr Bezirks-Kindergottesdienst in Neuhengstett,

Uhlandstraße 6
10.00 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst in Magstadt,

Goethestraße 14

Dienstag, 30. Januar 2024
20.00 Uhr Gemeinsame Probe der Gemeindechöre in Sindel-

fingen, Altinger Straße 8

Mittwoch, 31. Januar 2024
20.00 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Sonntag, 4. Februar 2024
9.30 Uhr Gottesdienst in Ehningen
9.30 Uhr Taufgottesdienst in Böblingen

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland K.d.ö.R. sind im Internet unter www.nak-sued.de zu
finden.
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Aus dem Vereinsleben

Landwirtschaftlicher Ortsverein

Rückblick zum Mahnfeuer der Unternehmer & Landwirte am
Freitag, 19. Januar 2024

Als wir uns um 15.30 Uhr zum Aufbau getroffen haben, wussten
wir noch nicht, wie viele Personen kommen würden. Mit einem
kleinen Pavillon zwei Grills und Getränken hatten wir uns für die
Verpflegung vorbereitet. Um die Wiese nicht zu stark zu beschä-
digen, wurde das Feuer in einen Feuercontainer gemacht. Um
17.00 Uhr wurde schließlich das Feuer entzündet. Wir waren
schon sehr überrascht, als wir um 18.00 Uhr schon ca. 100 Bür-
ger zählten und uns ein Anruf erreichte, dass die Sternfahrt von
der Kundgebung in Böblingen zu uns nach Hildrizhausen unter-
wegs war. Mit einem tollen Anblick kamen LKW, Schlepper und
Autos von Altdorf und Hildrizhausen und fuhren abwechselnd
in den Feldweg zwischen Hildrizhausen und Altdorf ein. Als alle
Fahrzeuge auf der Wiese standen, startete offiziell unser Mahn-
feuer unter dem Motto: Gemeinsam für UNSERE Zukunft.

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei Volker Fischer für
die Rede der Handwerker, sowie bei Marius Fischer und Martin
Schmid für die Reden der Landwirte bedanken.

Ebenso möchten wir uns bei allen Besuchern für das Interesse
an unserer Veranstaltung bedanken. Nur auf diesem Weg kann
ein gegenseitiges Verständnis entstehen. Denn die momentane
Situation betrifft uns alle, nicht nur Unternehmer und Landwirte.
Nur gemeinsam sind wir stark und können die Politik zum Um-
denken bewegen.

Bedanken möchten wir uns bei allen Spendern und
Unterstützern:

• bei der Feuerwehr Hildrizhausen, für die es selbstverständlich
war für die Sicherheit am Feuer zu sorgen

• bei der Bäckerei Sehne für die ganzen Brötchen, Brote und sü-
ßen Stückle

• bei der Wurstschmiede in Schönaich für 250 Rote
• bei Familie Herrmann und der Mittleren Mühle in Holzgerlingen
für 200 Rote

• bei der Firma Willi Lutz in Deckenpfronn für den bereit gestell-
ten Feuercontainer

Herzlichen Dank auch für die Geldspenden am Verpflegungs-
tand. Mit dem Geld möchten wir den Förderverein für krebskran-
ke Kinder Tübingen e.V. unterstützen. Am Mahnfeuer ist hierfür
eine Summe von 2310,05 Euro zusammengekommen. Durch die
Spende der Firma Schlosserei Fischer dürfen wir einen Gesamt-
betrag von 3000 Euro übergeben.

Freiwillige Feuerwehr

Dienste im Januar und Februar
Freitag, 26.01. JFW 18.30 Uhr
Samstag, 03.02. Zug 1 18.00 Uhr
Freitag, 09.02. JFW 18.30 Uhr
Samstag, 17.02. Zug 2 18.00 Uhr
Mittwoch, 21.02. L-Dienst 19.30 Uhr
Freitag, 23.02. JFW 18.30 Uhr
Samstag, 24.02. Hauptversammlung

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Hildrizhausen

Frühstückstreff
AmDienstag, 6. Februar 2024 findet unser nächster Frühstücks-
treff statt.
Wir starten wieder mit dem Frühstücktreff. Diese Mal mit einem
Gast vom DRK Kreisverband Böblingen.
Das Thema lautet:Wohnberatung
Mit dem Alter nehmen körperliche Einschränkungen zu und die
Ansprüche an das Wohnumfeld verändern sich. Der Vortrag von
Herrn Klein zeigt, wie eine Wohnberatung hier weiterhelfen kann
und was es an Möglichkeiten gibt.
Herzliche Einladung ins Evangelische Gemeindehaus in die Ros-
nestraße 15.
Wir treffen uns wie immer um 9.00 Uhr. Der Unkostenbetrag be-
trägt 7,00 Euro.
Auf Ihr Kommen freut sich
das DRK-Frühstücksteam

Rentenversicherungsbeitrag in 2024 konstant
Auch in 2024 bleibt der Rentenversicherungsbeitrag bei 18,6
Prozent des Bruttolohns. Der Beitrag sei das siebte Jahr in Folge
konstant, gab die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) unlängst bekannt. Hingegen stieg die Bei-
tragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversicherung
von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro. „Rentenversicherungs-
beiträge müssen lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet
werden“, stellte die DRV BW klar. Wer jedoch freiwillig in die ge-
setzliche Rentenversicherung einzahlt, muss monatlich einen um
3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten – dieses Jahr 100,07
Euro im Monat, statt vorher 96,72 Euro. „Der monatliche Höchst-
betrag liegt bei 1.404,30 Euro“, so eine weitere Info der DRV BW.
Der gesetzliche Rentenversicherungsträger wies noch darauf hin,
dass der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbstständige
und Handwerker monatlich 657,51 Euro beträgt. Das Entrichten
des halben Regelbeitrags sei jedoch für selbstständige Existenz-
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gründer möglich. Wegen der Erhöhung des Mindestlohns auf
12,41 Euro pro Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze
für Mini-Jobber auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung seit
Jahresbeginn führt zugleich dazu, dass sich die Untergrenze für
Midi-Jobber entsprechend erhöht. Als Midi-Jobber gelten alle,
die monatlich zwischen 538,01 und 2000 Euro verdienen. „Sie
zahlen reduzierte Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass
sich dadurch ihre Rentenansprüche vermindern“, so die DRV BW
abschließend.
Ortsvorsitzende Gerlinde Messer, Telefon (07034) 7032

Liederkranz Hildrizhausen

Voranzeige – Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, 7. Februar 2024 um 19.00 Uhr im Löwen
möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Berichte (Vorstand, Kassier, Schriftführerin, Chorleiterin)
2. Totenehrung
3. Entlastung
4. Ehrungen
5. Sonstiges
Anträge zur Tagsesordnung müssen bis 2. Februar 2024 beim
Vostand Brigitte Schöffl, Zeppelinstraße 12, Telefon (07034)
8353, vorliegen.
Der Vorstand

Kulturkreis Hildrizhausen

Die Schäferei im Wandel der Zeit
Der Kulturkreis Hildrizhausen lädt Sie am
Freitag, den 2. Februar 2024 um 19.00 Uhr
sehr herzlich zu einem Vortrags- und Filmabend in den Schön-
buchsaal ein.
Im Auftrag des Heimatgeschichtsvereins Aidlingen hat der Hil-
drizhausener Kurt Haug die Schäferfamilie Schaible befragt und
begleitet. Es entstand ein knapp einstündiger Film über das Le-
ben eines Schäfers:
„Die Schaibles vom Heckengäu – Eine Familienschäferei mit
Tradition“
Der Schäfer ist gerade bei uns ein naturschonender Landschafts-
pfleger. Denn ohne die Beweidung durch Schafe könnte die viel-
fältige Heckengäulandschaft nicht erhalten werden.
Hirtenwesen, Schäferzünfte, Schäferfeste, Schäferheilige, Lied-
gut, Medizin, Beginn der Wanderschäferei sowie der Schäfer-
hund sind nur einige Aspekte eines wechselvollen und farbigen
Geschehens.
Frau Dr. Patricia Leberl, 1. Vorsitzende des Vereins für Schä-
fereigeschichte wird uns dies in einem Vortrag über die Schäfe-
reigeschichte näher bringen.
Herr Herbert Schaible, in vierter Generation Schäfer, wird
ebenfalls anwesend sein.

Wann: Freitag, 2. Februar 2024
Wo: Schönbuchsaal Hildrizhausen, Im Sommerfeld
Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: ab 18.30 Uhr
Eintritt: 7,00 Euro
Karten an der Abendkasse

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

Neues aus der Abteilung Fußball
Nach einem bewegten Jahr 2023 haben unsere Fußballerinnen
und Fußballer die Zeit über die Feiertage genutzt, um sich gut
zu erholen. Gestärkt gehen sie nun in die Vorbereitungen für die
Rückrunde und freuen sich darauf, ab Februar wieder zu ihren
Spielen einladen zu können. An dieser Stelle nochmal danke an
alle Unterstützerinnen und Unterstützer – sei es Sponsoren, treue
Fans oder auch die Familien, die auf ihre Liebsten verzichten, da-
mit diese den schönsten Sport der Welt ausüben können: Fußball
bei unserem TSV!

Die nächsten Veranstaltungen der Abteilung Fußball:
04.02. Schlachtplattenessen

Lust auf Fußball im besten Verein?
Wir sind immer auf der Suche nach Mitspielerinnen und Mitspie-
ler! Alter, Größe oder Fußballerfahrung spielen dabei keine Rolle,
wir freuen uns auf jeden und jede, der/die Lust hat, Fußball zu
spielen. Interesse? Dann schau doch einfach mal unverbindlich
im Probetraining vorbei!
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Trainingszeiten:
Herren: Di./Do. 19.00 – 20.30 Uhr
Frauen: Di. 19.00 – 20.30 Uhr Fr. 18.30 – 20.00 Uhr
Die Trainingszeiten der Jugend findest du auf der Homepage der
Abteilung Fußball.

Am Samstag, den 03.02.2024,
steigt in der Schönbuchhalle in
Hildrizhausen ein närrisch toller
Kinderfasching und ihr seid alle

eingeladen!

Einlass: 13:30 Uhr
Beginn: 14:00 Uhr
Ende : 17:00 Uhr

Eintritt: 3,50 €

Uhr
Uhr 
Uhr

Eintritt: 

TSV Hildrizhausen
Abteilung Ski

Mittwochausfahrt am 7. Februar 2024 – Einen Tag „Auszeit“
nehmen
Für alle die wieder einmal einen Tag im Schnee, ganz ohne Stress,
verbringen möchten. Egal ob Einsteiger oder Profi, ob Jung oder
Alt, Alpin-Skifahrer, Langläufer oder Spaziergänger, hier kommen
alle auf ihre Kosten!!
Ziel ist das Allgäu, je nach Schneelage Balderschwang oder
Oberjoch.
Abfahrt: 6.00 Uhr Sporthalle Hilldrizhausen, Sommerfeld 2
Rückkehr: gegen 21.00 Uhr

Kosten Mitglieder: Nichtmitglieder
Erwachsene 98,50 Euro 108,50 Euro
Fußgänger/Langläufer 53,00 Euro 63,00 Euro
Schneeschuhwanderer

Leistungen:
• Tagesskipass
• Fahrt mit einem 4*-Reisebus
• Butterbrezel, Kaffee
Die Anmeldung ist gültig mit Überweisung des Betrags auf das
Konto
TSV Hildrizhausen Ski / Vereinigte Volksbank AG
IBAN: DE96 6039 0000 0370650 018 BIC: GEN0DES1BBV
Anmeldeschluss: 26.01.2024
E-Mail: tsv-hildrizhausen-skiabteilung@gmx.de
Angelika Forstenhäusler, Telefon: 07034 / 31132 oder WhatsApp
0171 644 6864
Gerhard Schray, Telefon: 07034 / 4931
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Mindestteilnehmer 25 Personen.
Kurzfristige Preiserhöhungen der Bergbahnen werden weiterge-
geben.
https://www.tsv-hildrizhausen.de/abteilungen/ski-snowboarding

TSV Hildrizhausen
Abteilung Tennis

Gratulation

Liebe Tennisfreunde,
am vergangenen Wochenende fanden über 50 Personen den
Weg in unser Vereinsheim zu unserer Jahresauftaktveranstaltung.
Vielen lieben Dank an Helga und Walter, die einen tollen Boxen-
stopp im „Talblick“ organisierten.

Das Jubiläumsjahr „100 Jahre TSV
Hildrizhausen“ begann auch gleich
mit einem Paukenschlag. Unser
langjähriges Mitglied Wolf Eisen-
mann sicherte sich am Sonntag den
Titel des Bezirksmeisters Herren 75
in der Halle in Sindelfingen. Sensa-
tionell gemacht Wolf, Gratulation
von der gesamten Tennisabteilung.
Im März findet dann wieder planmä-
ßig unsere Jahreshauptversamm-
lung statt, eine Einladung mit dem
genauen Termin folgt in den nächs-
ten Wochen.

Euer
Uli Gauss
„Präsident“

Ball-Club Waldhaus

Dorfcafé am Sonntag, den 21. Januar 2024
Am letzten Sonntag fand zum 8. Mal unser Dorfcafé im Gustav-
Fischer-Stift statt. Die Tische waren liebevoll dekoriert, die Ku-
chen und Torten standen bereit. Es fanden sich zahlreiche Besu-
cher und Besucherinnen ein, um einen netten Kaffeenachmittag
zu verbringen und ein bisschen zu plaudern.
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Danke auch an alle unsere Gäste, die uns an diesem Nachmit-
tag besucht haben und den BC Waldhaus dadurch unterstützt
haben.
Ein recht herzliches Dankeschön an unsere fleißigen Helferinnen
und Helfer, wie auch an alle Kuchenspender. Ohne sie wäre das
Dorfcafé nicht möglich gewesen.
Das BCW-Team

HandballSpielGemeinschaft

HSG Geschäftsstelle
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
vorstand@hsg-Schoenbuch.de

Ergebnisse vom Wochenende

Heimspiele
Samstag, 27.01.2024
WeilerSportZentrum Weil im Schönbuch
B-Jugend weiblich, Bezirksliga, Plazierungsrunde
11.00 Uhr HSG Schönbuch – TV Rottenburg

D-Jugend weiblich, Bezirksliga
13.00 Uhr HSG Schönbuch – HSG Stgt/Metzingen

D-Jugend gemischt, Bezirksliga
14.30 Uhr HSG Schönbuch – TSV Altensteig

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
16.00 Uhr HSG Schönbuch – SG Aidlingen-Ehningen

2.Frauen, Kreisliga A
18.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – HSG Stgt/Metzingen

3.Männer, Kreisliga A
20.00 Uhr HSG Schönbuch 3 – TSV Altensteig 3

Auswärtsspiele
Samstag, 27.01.2024
D-Junged weiblich, Kreisliga A Platzierungsrunde
Sporthalle Bühl in Rutesheim
14.00 Uhr SKV Rutesheim – HSG Schönbuch 2

C-Jugend weiblich, Bezirksliga Platzierungsrunde
Volksbank Arena in Rottenburg
14.30 Uhr TV Rottenburg – HSG Schönbuch

C-Jugend männlich Platzierungsrunde
Volksbank Arena in Rottenburg
16.00 Uhr TV Großengstingen – HSG Schönbuch

B-Jugend männlich, Bezirksklasse
Freibühlhalle in Engstingen-Grßengstingen
18.00 Uhr TV Großengstingen – HSG Schönbuch

Auswärtsspiele
Sonntag, 28.01.2024
E-Jugend gemischt, 6+1ER4
Kurt-App-Halle Pfullingen
15.15 Uhr SpVgg Mössingen 2 – HSG Schönbuch
15.55 Uhr HSG Schönbuch – VfL Pfullingen 3

Ergebnisse vom Wochenende
1.Männer, Verbandsliga 1
HSG BB/Sifi – HSG Schönbuch 30:30

1.Frauen, Landesliga
HSG Schönbuch – HSG Rottweil 29:25

2.Männer, Bezirksklasse
HSG Schönbuch 2 – SpVgg Renningen 28:30

3.Männer, Kreisliga A
SpVgg Mössingen 3 – HSG Schönbuch 32:37

A-Jugend männlich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – SV Magstadt 29:25

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
SV Leonberg/Eltingen 2 – HSG Schönbuch 21:18

D-Jugend weiblich, Kreisliga, Plazierungsrunde
HSG Schönbuch 2 – JSG AmmerGäu 16:10

D-Jugend gemischt, Kreisliga A 1
VfL Pfullingen 2 – HSG Schönbuch 27:26

D-Jugend gemischt, Bezirksliga
SpVgg Mössingen – HSG Schönbuch 33:37

E-Jugend gemischt 6+1 Endrunde St. 3
HSG Schönbuch 2 – TSG Reutlingen 0:2
VfL Pfullingen 2 – HSG Schönbuch 0:2

4

4
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Deutscher Hausfrauenbund (DHB)
Ortsverband Schönbuchlichtung e.V.

Mittwoch, 31. Januar 2024, 14.00 Uhr
Ausstellung „Schall+Rau“s“ch
Hochprozentiger Inhalt, nicht verschreibungspflichtig, dennoch
garantiert berauschend und anregend!
Städtische Galerie Böblingen
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Holzgerlingen Bahnhof
Gebühr für Gäste: 5 Euro (Eintritt + Führung)
Anmeldung bis Mittwoch, 24. Januar 2024
bei Frau Renz, Tel. 07031-601317
(anschließend Einkehr geplant).

Obst- und Gartenbauverein Schönbuch

Winterschnittkurs am 9. Februar in Altdorf
Am Freitag, 9. Februar 2024 findet in
Altdorf ein Winterschnittkurs an Obst-
bäumen und Beerensträuchern statt.
Manfred Nuber (Fachberater für
Obst- und Gartenbau am Landrats-
amt Böblingen) wird den Obstbaum-
bzw. Beerenschnitt in Theorie und
Praxis erläutern. Der Kurs eignet sich
bestens dafür, um die Grundlagen zu
erlernen oder das eigene Wissen auf-
zufrischen. Ein Mittagessen ist in der
Kursgebühr inbegriffen.

Wann: 09. Februar 2024, 09.00 bis ca.
17.00 Uhr

Wo: Altdorf, Treffpunkt wird bei An-
meldung bekanntgegeben

Teilnahmegebühr: 35 Euro für Nichtmitglieder / 30 Euro für Ver-
einsmitglieder
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich und erfolgt direkt beim
Landratsamt Böblingen.
Kontakt:
Telefon: 07031 / 663 – 2380
E-Mail: i.seid@lrabb.de

Parteien und Wählervereinigungen

Florian Wahl ruft erneut zur Handy-Sammelaktion auf – mit
Fristverlängerung 2.2.24!
Die Handy-Sammelaktion von Florian Wahl hat mittlerweile Tradi-
tion und startete um die Weihnachtszeit. Als SPD-Abgeordneter
ruft er dazu auf, alte Mobilgeräte zu spenden, die dann fachge-

recht und datenschutzsensibel recycelt werden. Die gesammel-
ten Erlöse kommen Umwelt- und Entwicklungsprojekten zugute.
Auch in diesem Jahr setzt Florian Wahl die Aktion fort und be-
tont: „Gerade zwischen den Jahren, wo viele neue Geräte in Ge-
brauch genommen werden, lohnt es sich, in den Schubladen zu
stöbern und sich von Altlasten zu trennen.“ In den ungenutzten
Handys schlummern viele Tonnen Gold, Silber und Kupfer – wert-
volle Rohstoffe, die gleichzeitig Schadstoffe beinhalten und da-
her fachgerecht entsorgt werden müssen.
Die diesjährige Aktion begann zwischen den Jahren. Bürger*in-
nen haben die Möglichkeit, ihre alten Handys in den Briefkasten
von Florian Wahls Büro in der Stadtgrabenstraße 8 in Böblingen
einzuwerfen. Zusätzlich können Altgeräte auch bis zum 02. Fe-
bruar unter der Woche zwischen 9.00 und 16.00 Uhr direkt im
Bürger*innenbüro abgegeben werden.

Kreisbüro Marktplatz 29, 71032 Böblingen
www.gruene-bb.de, info@gruene-bb.de

Der OV Böblingen/Schönbuch informiert:
Kommende Termine:
Kreismitgliederversammlung Herzliche Einladung am Mitt-
woch, 07. Februar ab 18.00 Uhr zum Come-together und 19.00
Uhr offiziell, ins Bootshaus Böblingen zur Kreismitgliederver-
sammlung. Wir werden an diesem Abend das Wahlprogramm für
den Kreis und Kreistag verabschieden.
Die Zukunft der Landwirtschaft in unserer Region sichern
und gestalten
Am Dienstag, 27. Februar lädt unsere Landtagsabgeordnete
Thekla Walker MdL gemeinsam mit Martina Braun MdL (grüne
Landtagsabgeordnete im Wahlkreis Villingen-Schwenningen und
Biolandbäuerin) zum Landwirtschaftspolitischen Austausch ein.
Herzliche Einladung an alle Landwirte aus der Region Böblingen
sowie alle landwirtschaftspolitisch interessierten Bürgerinnen und
Bürger. Der Abend soll Raum geben um zu erfahren, mit welchen
Herausforderungen unsere lokalen Landwirtinnen und Landwirte
konfrontiert sind und darüber sprechen, wie die Landespolitik die
bäuerliche Landwirtschaft unterstützen kann. (Ort wird noch be-
kannt gegeben.)
Bei Fragen oder Anregungen erreicht ihr uns unter:
info@gruene-bb.de.
Für den Vorstand, Lea Salemi

Mitteilungen anderer Behörden

Photovoltaikanlagen auf dem Dach:
Neue Regeln zur finanziellen Förderung
Einspeisevergütung sinkt, Mehrwertsteuer von null Prozent
bleibt dauerhaft
Für Photovoltaikanlagen auf dem Hausdach gibt es im Jahr 2024
eine gesetzliche Änderung: Nach eineinhalb Jahren sinken ab
1. Februar die Vergütungssätze wieder. Pro Halbjahr reduziert
sich die Einspeisevergütung um ein Prozent. Eine weitere Neue-
rung betrifft den für das Jahr 2023 auf null Prozent abgesenkten
Umsatzsteuersatz für Photovoltaikanlagen – in den Jahren zuvor
galt der allgemeine Steuersatz mit 19 Prozent. Dieser Steuervor-
teil aus dem vergangenen Jahr wird dauerhaft bleiben, wie das
Bundesfinanzministerium bereits im Herbst bestätigte. Darauf
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weist Zukunft Altbau hin, das vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm. Berücksichtigt
man diese beiden Änderungen, die inzwischen gefallenen Anla-
genkosten sowie den tendenziell wieder steigenden Strompreis,
sind bis zu sechs Prozent Gewinn pro Jahr mit einer Hausdach-
anlage möglich.

Fragen rund um Photovoltaikanlagen beantwortet das Team
von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter
08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Eine Photovoltaikanlage erzeugt klimafreundlichen Solarstrom
und lohnt sich auch finanziell. „Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer nutzen den günstigen Strom etwa für Spül- und
Waschmaschine, Kühlschrank, das Elektroauto oder auch die
Wärmepumpe und sparen damit den Verbrauch von teurerem
Strom aus dem Netz“, erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau.
„Was sie nicht selbst verbrauchen können, wird gegen eine Ver-
gütung in das Netz eingespeist.“

Diese Einspeisevergütung sinkt für neue Anlagen künftig wieder.
Die Degression der Vergütungssätze war im Zuge der Energie-
krise Mitte 2022 gestoppt worden. Ab 1. Februar 2024 verrin-
gert sich die jeweils 20 Jahre lang gültige Vergütung bei kleineren
Hausdachanlagen von 8,2 Cent pro eingespeister Kilowattstunde
um ein Prozent auf 8,11 Cent. Ab 1. August 2024 beträgt die Ver-
gütung 8,03 Cent, ab 1. Februar 2025 gibt es noch 7,94 Cent pro
Kilowattstunde. Wichtig zu wissen: Nur Anlagen, die nach den
jeweiligen Stichdaten in Betrieb gegangen sind, erhalten für die
nächsten 20 Jahre die jeweils geringere Vergütung.

Den Gewinn macht der Eigenverbrauch
Die Einspeisevergütung trägt zu einem lukrativen Betrieb der
Photovoltaikanlage bei, da sie die Anschaffungskosten mit refi-
nanziert. „Die Kosten pro erzeugter Kilowattstunde bei kleineren
Hausdachanlagen liegt bei rund elf bis 14 Cent je Kilowattstunde.
Daher ist die Einspeisevergütung selbst nicht kostendeckend“,
sagt Tina Schmidt vom Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württem-
berg. „Den Gewinn erwirtschaftet der Eigenverbrauch des Solar-
stroms für die elektrischen Geräte im Haushalt.“

Er ist äußerst lukrativ: Aktuell kostet eine Kilowattstunde Strom
aus dem Netz bei bestehenden Verträgen im Schnitt zwischen
35 und 40 Cent. Die Kilowattstunde Solarstrom vom Dach bei
kleineren Anlagen ist dagegen mit den rund zwölf Cent deutlich
günstiger. Wer seinen Solarstrom selbst verbraucht, spart in die-
ser Rechnung also 21 bis 29 Cent pro Kilowattstunde. Rund ein
Drittel des Solarstroms kann man im Regelfall auch ohne Batte-
riespeicher selbst nutzen. Mit Speicher und Elektroauto ist es im
Durchschnitt deutlich über die Hälfte.

Die Anlagenkosten sinken auf breiter Front
Die genauen Kosten für den Solarstrom vom Dach ergeben sich
aus den Anschaffungskosten der Anlage. Im vergangenen Jahr
sind sie aufgrund der Energiepreiskrise, hoher Nachfrage und
Lieferproblemen stark gestiegen. Die Preisrallye nach oben ist
nun vorbei, die Angebote werden wieder günstiger. Für Haus-
dachanlagen mit einer installierten Leistung von zehn Kilowatt
sind die Kosten inzwischen von durchschnittlich rund 1.800 Euro
auf nur noch 1.300 bis 1.600 Euro pro Kilowatt Leistung gesun-
ken. Entsprechend wird die Kilowattstunde Solarstrom günstiger.

Umsatzsteuer dauerhaft bei Null und zusätzliche Verbesse-
rungen
Eine weitere positive Entwicklung bei der Refinanzierung der
Photovoltaikanlage: Zu Beginn des vergangenen Jahres ist die
Umsatzsteuer für neue Solarstromanlagen bis 30 Kilowatt instal-
lierter Leistung von 19 auf null Prozent gesunken. Dieser Vorteil
gilt nun unbefristet über das Jahr 2023 hinaus, wie das Bundes-
finanzministerium im September mittelte. Hinzu kommt: Die seit
2022 entfallene Einkommenssteuer für die solaren Erträge macht
Photovoltaikanlagen ebenfalls günstiger.

Gewinne von rund sechs Prozent möglich
Fazit: Berücksichtigt man alle Faktoren, die gesunkenen Anla-
genpreise, die dauerhafte Senkung der Mehrwertsteuer auf null
Prozent, die steigenden Strompreise und den daher lukrativeren
Eigenverbrauch im Verhältnis zur leicht sinkenden Einspeisever-
gütung ist ein Rendite bis zu sechs Prozent pro Jahr möglich. Mit
der eigenen Photovoltaikanlage auf dem Dach wird man zudem
unabhängiger vom öffentlichen Stromversorger und leistet einen
relevanten Beitrag zum Umstieg auf erneuerbare Energien.

Einladung zum 35. Schreibwettbewerb des
Kreisseniorenrat Böblingen
Der Kreisseniorenrat Böblingen würde sich sehr freuen, wenn
2024 wieder viele Hobby-Autorinnen und -Autoren das neue
Thema „Einen Versuch war‘s wert“ aufgreifen. Das diesjährige
Thema lässt wieder viel Spielraum für interessante Geschichten
und Erlebnisse aus naher oder ferner Vergangenheit zu. War es
ein erfolgreicher Versuch mit einer neuen oder schwierigen Auf-
gabe oder ein Erlebnis mit unbekanntem Umfeld, war es eine un-
erwartete Begegnung oder auch eine bleibende tolle Erfahrung?
Das Leben schreibt immer wieder interessante und auch lustige
Geschichten und es interessiert uns Ihre eigene Geschichte zu
erfahren. Und natürlich wird wieder ein buntes Leseheft mit allen
Einsendenden und den ungekürzten Geschichten aller prämier-
ten Beiträge gestaltet, gedruckt und pünktlich zur Preisverleihung
vorliegen.

Einsendeschluss: Freitag, 13. September 2024

Preisverleihung: Freitag, 08. November 2024

Unsere Sponsoren sind wieder die hiesige Kreissparkasse, die
lokalen Zeitungsredaktionen und der Kreisseniorenrat. Es lohnt
sich also mitzumachen und vielleicht mit einem prämierten Bei-
trag einen Geldpreis zu gewinnen. Abhängig von der Anzahl der
Einsendungen vergibt der Kreisseniorenrat zudem weitere Son-
derpreise für die ältesten und jüngsten Einsendenden und alle
Autorinnen und Autoren erhalten ein kostenloses Exemplar des
Leseheftes während der Preisverleihung übergeben. Zudem wer-
den alle Einsendenden eines nicht prämierten Beitrages je ein
Ticket der Mineraltherme Böblingen als Dankeschön für ihre Teil-
nahme erhalten.

Bitte senden Sie Ihren digitalen Beitrag per E-Mail an kreis-
seniorenrat@lrabb.de oder handschriftliches Manuskript per
Brief an den Kreisseniorenrat, Landratsamt Böblingen, Park-
straße 16, 71034 Böblingen.

Bitte beachten Sie für Ihre Einsendung: Manuskripte bitte als ein
Word-Dokument mit maximal 2 Din A4-Seiten erstellen. Hand-
schriftliche Manuskripte sollten wirklich nur die Ausnahme sein.
Von allen Einsendenden benötigen wir den Vor- und Nachnamen,
Geburtsjahr, Postanschrift, Telefon-Nr. und E-Mail-Adresse. Ge-
gen Entscheidungen der Jury ist der Rechtsweg ausgeschlossen.
Die Einsendungen werden nicht zurückgegeben. Mit der Veröf-
fentlichung von eingesandten Bildern und Texten von Beiträgen
sowie Fotos der Teilnehmenden anlässlich der Preisverleihung
erklären sich die Einsendenden ausdrücklich einverstanden. Prei-
se werden nur an Autorinnen und Autoren des Landkreises oder
mit lokalem Bezug vergeben.
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Das Versorgungsamt ist
„auf den Hund gekommen“
Das Versorgungsamt kann jetzt Assistenzhunde anerkennen
Einge Menschen sind auf ihren Hund als Assistent angewiesen.
Sie benötigen ihn auch da, wo normalerweise Hunde nicht mit-
dürfen. Der Hund muss dazu „anerkannt“ sein. Diese Aufgabe
übernimmt jetzt das Versorgungsamt des Landratsamtes Böb-
lingen für seinen Landkreis und für Stuttgart.
Das Schild „Kein Zutritt für Hunde“ ist sicherlich jedem bekannt.
Es ist an den Türen vieler öffentlicher Gebäude, Gaststätten und
anderer Einrichtungen zu finden. Dieses Schild hat für die aller-
meisten Menschen keine Bedeutung, wird nur kurz zur Kenntnis
genommen und gleich wieder vergessen.
Ganz anders sieht es dagegeben bei Menschen mit einer Behin-
derung aus, die auf ihre speziell ausgebildeteten Hunde angewie-
sen sind. Für sie bedeutet dieses Schild, dass sie keine Möglich-
keit haben, Zutritt zu diesen Eintrichtungen zusammen mit ihrem
Hund zu erhalten. Am bekanntesten sind die Blindenführhunde,
die blinde oder hochgradig sehbehinderte Menschen im Alltag
unterstützen und eine gefahrlose Orientierung ermöglichen. Aber
auch für Gehörlose, Diabetiker und andere Personengruppen
gibt es Hunde, die eine spezielle Ausbildung durchlaufen haben
und ihrem Halter als Assistenz zur Seite stehen. Aufgrund ihrer
wichtigen Aufgabe müssen diese Hunde immer in der Nähe ihrer
Halter sein.
Deswegen hat das Schild „Kein Zutritt für Hunde“ keine Bedeu-
tung, wenn der Hund vom Versorgungsamt des Landratsamts
Böblingen als Assistenzhund anerkannt worden ist. Denn dann
ist den Menschen mit Behinderung der Zutritt zu dieser Einrich-
tung auch mit ihrem zertifizierten Assistenzhund möglich.
So kann seit kurzem beim Versorgungsamt ein Antrag auf Aner-
kennung des Hundes als Assistenzhund beantragt werden. Nach
erfolgreicher Anerkennung wird vom Versorgungsamt für diese
spezielle Mensch-Assistenzhund-Gemeinschaft ein Ausweis als
Nachweis ausgefertigt. Daneben erhält der Hund ein spezielles
Abzeichen, das dokumentiert, dass dieser Hund vom Versor-
gungsamt als Assistenzhund anerkannt worden ist.
Der Ausweis gilt zunächst bis zum 10. Lebensjahr des Hundes,
kann aber unter bestimmten Voraussetzungen verlängert werden.
Unterlagen und nähere Informationen erhalten Sie beim Versor-
gungsamt, Fritz-Elsas-Str. 30, 70174 Stuttgart. Ansprechpart-
nerin ist Frau Willweber, Tel. 07031-663-2089, E-Mail-Adresse:
versorgungsamt@lrabb.de

Informationsveranstaltung
„Aktuelles aus dem Pflanzenbau,
Sorten- und Pflanzenbauempfehlungen“
31. Januar 2024 in Herrenberg-Haslach und 7. Februar 2024
in Rutesheim

Webseminar am 5. Februar
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz bietet verschiedene
Veranstaltungen in Sachen Pflanzenbau, Sorten- und Pflanzen-
bauempfehlungen an. Die Erste findet am Mittwoch, 31. Janu-
ar um 20.00 Uhr in der Sporthallen-Gaststätte Haslacher Hof in
Herrenberg-Haslach statt (Dauer ca. 2 Stunden). Am Mittwoch,
7. Februar, findet ebenfalls um 20.00 Uhr die gleiche Veranstal-
tung in der Sportgaststätte Bühl in Rutesheim (Robert-Bosch-Str.
55) statt. Themen sind jeweils aktuelle Neuerungen im Bereich
Düngung, Pflanzenschutz und Pflanzenbau sowie Informationen
zu aktuellen Sorten und der neuen GAP.
Online kann die Veranstaltung am Montag, 5. Februar im Rah-
men eines Webseminars absolviert werden. Anmeldungen sind
ab sofort unter www.boeblingen.landwirtschaft-bw.de möglich.
Die Zugangsdaten werden dann per Mail übersandt.

Alle Termine werden als 2-stündige Fortbildung zur Sachkunde
im Pflanzenschutz anerkannt. Zu den Präsenzveranstaltungen
sind keine Anmeldungen erforderlich.

Bunte Hilde – Unsere Tür steht offen am
Samstag, 03. Februar 2024
Die Hilde-Domin-Schule Herrenberg lädt Sie von 10.00 bis
14.00 Uhr in ihr Schulgebäude ein. Informieren Sie sich über
unsere Bildungsangebote und/oder verbringen Sie interes-
sante und interaktive Stunden mit Ihrer Familie bei uns.
Wie bieten:
• Infoangebote zu unseren allgemeinbildenden Schular-
ten: Abitur im sozial- und gesundheitswissenschaftlichen
Gymnasium mit dem Profil Gesundheit, Mittlere Reife,
Hauptschulabschluss sowie zu unseren beruflichen Aus-
bildungen in den Bereichen: Sozialpädagogik, Pflege und
Landwirtschaft

• Ein buntes Mitmachprogramm mit vielen Angeboten für
Kinder

• Ausstellungen und Einblicke in Unterrichtsräume wie
bspw. das technisch hochmoderne Skills Lab für die Pfle-
geausbildung

• Leckere Snacks, Kaffee und Kuchen
• Treffpunkt für Ehemalige und Aktuelle
Alle Interessierten sind herzlich zum Tag der offenen Tür einge-
laden.
Ort der Veranstaltung: Hilde-Domin-Schule, Längenholz 8,
71083 Herrenberg
Informationen zu allen Bildungsgängen sowie das Programm
finden Sie auf unserer Schulhomepage: www.hilde-domin-
schule.de
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Grundkurs zum Erwerb der Sachkunde
im Pflanzenschutz
12.-15. Februar 2024 jeweils von 18.00 bis 22.00 Uhr
Das Landratsamt Böblingen bietet im Februar 2024 einen Sach-
kundelehrgang „Pflanzenschutz für Anwendung und Abgabe“ an.
Der Unterricht findet vom Montag, 12. Februar bis einschließlich
Donnerstag, 15. Februar jeweils von 18.00 bis 22.00 Uhr statt.
Veranstaltungsort ist die Fachschule für Landwirtschaft in Her-
renberg (Berliner Straße 1).

Die Abschlussprüfung ist am Montag, 19 Februar um 18.00 Uhr,
ebenfalls in der Fachschule. Anmeldungen zum Kurs sind ab so-
fort per Mail möglich, an www.boeblingen.landwirtschaft-bw.de.

Brand auf dem Häckselplatz
Ursache: Illegale Ablagerung von heißer Asche
In Jettingen gab es am frühen Freitagmorgen einen Brand auf
dem Häckselplatz. Die Brandursache ist bereits klar: Ablagerung
von heißer Asche aus einem Kaminofen.

„Leider passiert es in der Winterzeit nicht selten, dass heiße
Asche auf den Häckselplätzen abgelagert wird. Das ist illegal und
grob fahrlässig, denn auf den Häckselplätzen liegen Mengen an
brennbarem Baum- und Heckenschnitt, die durch die Ablagerung
von heißer Asche zu starken Bränden führen und nur schwer zu
löschen sind. Ein solch vermeidbarer Brand stellt eine hohe Ge-
fahr und erhebliche Kosten für die Allgemeinheit dar. Grundsätz-
lich gilt: Asche gehört generell nicht auf den Häckselplatz. Erst
vollständig erkaltet gehört diese in den Restmüll.“ so Werkleiter
Thomas Koch.

Asche muss unbedingt in einem feuersicheren Behälter abge-
kühlt werden – dies kann bis zu 48 Stunden dauern. Die kalte
Asche gehört weder auf einen Häckselplatz, noch in die Bio-
tonne, sondern darf nur in die Restmülltonne gegeben werden.
Häckselplätze sind ausschließlich zur Anlieferung von Baum- und
Heckenschnitt eingerichtet worden. Weitere Informationen hält
der AWB auf seiner Homepage www.awb-bb.de bereit.

Die Naturparke Baden-Württenbergs
informieren:
#Naturpark – die sieben Naturparke in Baden-Württemberg
veröffentlichen die neue Ausgabe ihres Magazins
Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, Feldberg, Murr-
hardt, Zaberfeld – Die sieben Naturparke in Baden-Württem-
berg präsentieren die neue Ausgabe ihres jährlich erschei-
nenden Magazins #Naturpark. Die druckfrischen Exemplare
sind ab sofort kostenlos in den Naturpark-Geschäftsstellen
erhältlich oder können bequem nach Hause bestellt werden.
In der Zeitschrift werden in anschaulichen Berichten und Re-
portagen aktuelle Projekte der Naturparke und ihrer Partne-
rinnen und Partner vorgestellt.
690 km Länge, 14.000 Höhenmeter und in 11 Tagesetappen zu
meistern – das sind die Kerndaten des Naturparke-Gravel-Cros-
sings. Diese Route führt einmal quer durch Baden-Württemberg,
genauer gesagt durch vier Naturparke von Mannheim bis nach
Basel. Sie hat auf der Strecke mit ihren Klöstern, Kirchen und
Burgen amWegesrand, mit ihren herrlichen Naturschätzen, tollen
Gasthöfen und spektakulären Ausblicken einiges zu bieten. Mehr
zu dieser sportlichen Herausforderung stellt das Bikerpaar von
SaddleStories.at. in der neuesten Ausgabe des Magazins vor.

Die Geschichten über die Projekte nehmen die Leserschaft auf
einmalige Art und Weise mit in die Vielfalt der Naturparke, vom
Neckartal-Odenwald über den Schwäbisch-Fränkischen Wald
bis in die Obere Donau. Die Modellregionen für nachhaltige Ent-
wicklung haben viel zu bieten: „Neben dem sportlich herausfor-

dernden Highlight“, so Landrätin Marion Dammann, Sprecherin
der AG Naturparke Baden-Württemberg, „werden auch in der
sechsten Ausgabe des Magazins viele Projekte und Persönlich-
keiten quer durch die vier Handlungsfelder der Naturpark-Arbeit
vorgestellt.“ Diese vier Handlungsfelder sind Naturschutz und
Landschaftspflege, nachhaltiger Tourismus und Erholung, nach-
haltige Regionalentwicklung sowie Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung. Von den Wanderungen in der Wutachschlucht im Na-
turpark Südschwarzwald über die Klima-Bildungsangebote für
Kinder im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord bleibt das Magazin
in der Natur und stellt die kreative Holztafel-Beschilderung im
Naturpark Neckartal-Odenwald vor. Denn deren Holztafeln wer-
den in liebevoller Handarbeit in der eigenen Naturpark-Werkstatt
gestaltet. Auch Naturschutzthemen kommen zum Zuge, wenn
der Frage nachgegangen wird, welches Produkt die Haltung
von Schafen im Naturpark Obere Donau wieder wirtschaftlicher
macht oder welche Projektbausteine sich die Gemeinde Zaber-
feld für ihre Modellgemeinde für biologische Vielfalt überlegt hat.
Der Beitrag über den Naturpark Schönbuch erklärt, wie Natur-
schutz für einen artenreichen Wald sorgen kann. Der Trüffel-Him-
mel im Schmidbachtal im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer
Wald eröffnet kulinarisch neue Highlights und die Naturpark-Gäs-
teführenden warten in allen sieben Naturparken nur darauf, die
Leserinnen und Leser nicht nur im Magazin, sondern auch in der
Natur auf spannende Klima-, Inklusions- oder Erlebnisführungen
mitzunehmen. „In den sieben Naturparken engagieren sich täg-
lich viele Menschen mit faszinierenden Ideen und ihrer Tatkraft
und gestalten damit die nachhaltige Entwicklung der Regionen
aktiv mit.“, bekräftigt Dr. Anja Peck, Vorsitzende des Naturparks
Schönbuch.
Bestellen können Sie die aktuelle Ausgabe der #Naturpark und
die weiteren Publikationen der AG Naturparke Baden-Württem-
berg in allen Naturpark-Geschäftsstellen oder per Mail an info@
naturparke-bw.de. Sie stehen zudem als Download auf den je-
weiligen Naturpark-Websites oder unter www.naturparke-bw.de
zur Verfügung. Ab Februar liegen die neue #Naturpark auch in
den Städten und Gemeinden rund um den Naturpark Schönbuch
zur kostenlosen Mitnahme aus.
Das Magazin #Naturpark wurde mit Mitteln des Landes durch
das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg ermöglicht.

Hintergrund
Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg – Neckartal-Oden-
wald, Stromberg-Heuchelberg, Schwäbisch-Fränkischer Wald,
Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, Obere Donau und
Schönbuch – nehmen über 36 Prozent der Landesfläche ein.
Als Großschutzgebiete erhalten sie die facettenreichen Kultur-
landschaften im Einklang von Menschen, Tieren und Pflanzen.
Sie sind Motoren für die nachhaltige Entwicklung des ländlichen
Raums in Baden-Württemberg. 431 Kommunen in 37 Stadt- und
Landkreisen sowie zahlreiche Vereine, Verbände und Ehrenamtli-
che engagieren sich in den Naturparken und wirken in deren Ent-
scheidungsgremien und Netzwerken mit. Auf diese Weise wird
mit allen Interessengruppen die Zukunft der ländlichen Regio-
nen gestaltet. Inhaltliche Schwerpunkte sind die Aufgabenfelder
Naturschutz und Landschaftspflege, Erholung und nachhaltiger
Tourismus, Bildung für nachhaltige Entwicklung und nachhaltige
Regionalentwicklung. Diese Aufgabenfelder wurden 2020 in der
gemeinsamen Zukunftsstrategie 2030 festgehalten und in Pro-
jekten umgesetzt. Die sieben Naturparke sind seit 2005 in der AG
Naturparke Baden-Württemberg zusammengeschlossen.
Zu den gemeinsamen Aktivitäten der Naturparke Baden-Würt-
tembergs gehören Veranstaltungen wie der Markt der Naturpar-
ke, der Brunch auf dem Bauernhof, die Naturpark-Vespertouren
und Kampagnen wie die Blühenden Naturparke. Des Weiteren
zählen gemeinsame Veröffentlichungen wie das Magazin #Natur-
park, eine Jahresbilanz und Pocket-Broschüren zu Freizeitthe-
men in den Naturparken zum Portfolio. Bestellen können Sie die-
se Ausgaben und alle weiteren Publikationen der AG Naturparke
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Baden-Württemberg per Mail an info@naturparke-bw.de. Sie ste-
hen zudem als Download auf den jeweiligen Naturpark-Websites
oder unter www.naturparke-bw.de zur Verfügung.

Die Naturparke Baden-Württembergs werden unterstützt mit Mit-
teln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale
und der Europäischen Union.

Mehr Informationen finden Sie unter www.naturparke-bw.de.

Landkreis Böblingen führt landkreisweit
gültigen Handwerkerparkausweis ein
Erleichterung für Handwerksbetriebe
Maßnahme zur Wirtschaftsförderung und Entbürokratisie-
rung
Einer der ersten Handwerkerparkausweise im Landkreis Böblin-
gen wurde am 16. Januar im Rahmen eines Pressetermins an die
Firma Bergkonn Electronics GmbH aus Schönaich übergeben.
Landrat Roland Bernhard, der Kreisverbandsvorsitzende des Ge-
meindetags Bürgermeister Bernd Dürr, der Geschäftsführer der
Kreishandwerkerschaft Thomas Wagner, der Kreishandwerks-
meister Wolfgang Gastel, sein Stellvertreter Hartmut Nietsch und
Kreiswirtschaftsförderer Dr. Sascha Meßmer, Marnie Schirner
als Vertreter der Straßenverkehrsbehörde des Landratsamts und
Melanie Hagen von der Gemeinde Schönaich waren beim Termin
im Landratsamt dabei. ReDiKo“, die regionale, digitale Kooperati-
on des Handwerks und Partner der Kreishandwerkerschaft Böb-
lingen hat die Kosten für diesen Handwerkerparkausweis in Höhe
von 100 Euro übernommen. Die Firma Bergkonn Electronics
GmbH war Gewinner einer Verlosung der Kreishandwerkerschaft.

Der Handwerkerparkausweis ist ein Gemeinschaftsprojekt des
Landkreises, der 26 Kommunen und der Kreishandwerkerschaft.
Mit dem Handwerkerparkausweis wird Handwerksbetrieben das
Arbeiten erleichtert, wenn sie häufig an unterschiedlichen Einsatz-
orten im Landkreis tätig sind. Die Betriebe müssen nicht mehr für
jeden Ort eine eigene Ausnahmegenehmigung zum Parken im öf-
fentlichen Raum beantragen, sondern können landkreisweit den
gebietsübergreifenden Handwerkerparkausweis nutzen. Er muss
am erstmaligen Einsatzort beantragt werden. Für die Einsatzorte
Aidlingen, Bondorf, Deckenpfronn, Gäufelden, Grafenau, Jettin-
gen, Mötzingen, Nufringen, Steinenbronn und Waldenbuch ist
das Landratsamt Böblingen als untere Straßenverkehrsbehörde
zuständig. Für die Einsatzorte der anderen Gemeinden und Städ-
te sind die jeweiligen eigenen Verkehrsbehörden Ansprechpart-
ner. Der Ausweis kostet 100 Euro, ist für ein Jahr gültig und es
können bis zu drei Kennzeichen auf einem Ausweis eingetragen
werden. Weitere Informationen finden sich auf der Homepage des
Landratsamtes unter www.lrabb.de/handwerkerparkausweis.

„Das Handwerk ist ein wichtiges Rückgrat der Wirtschaft. Wir im
Landkreis Böblingen sind überzeugt, dass die Einführung eines
überregionalen Handwerkerparkausweises einen echten Mehr-
wert für das Handwerk im Sinne einer Entbürokratisierung und
echter Wirtschaftsförderung darstellt. Die landkreisweite Gültig-
keit ist ein echter Quantensprung“, betont Landrat Roland Bern-
hard.

Der Kreisverbandsvorsitzende des Gemeindetags Bürgermeister
Bernd Dürr betont: „Unsere Handwerker möchten ihre Dienst-
leistung schnell und gewissenhaft vor Ort verrichten. Da stellen
Anträge, die für jede Baustelle extra beantragt werden müssen,
zusätzlichen personellen und finanziellen Aufwand dar. Mit der
Einführung des kreisweiten Handwerkerparkausweises profitie-
ren Kunden, Handwerker und auch Kommunen, da weniger An-
träge bearbeitet werden müssen.“

Thomas Wagner, Geschäftsführer der Böblinger Kreishandwer-
kerschaft, sieht im neuen Handwerkerparkausweis vor allem den
Zusatznutzen, dass die Handwerker den logistischen Ablauf des
Auftrages beim Kunden vor Ort wesentlich optimieren können.
Der Landkreis Böblingen, ist nach dem Landkreis Rems-Murr der

zweite Landkreis in der Region Stuttgart, der seine Wirtschaft n
dieser Art wohlwollend unterstützt. Dies dürfte eine Signalwir-
kung an die angrenzenden Landkreise darstellen, so Wagner.
Der Kreiswirtschaftsförderer Dr. Sascha Meßmer erläutert: „Um
einen landkreisweiten Handwerkerparkausweis einzuführen, war
eine Einigung von 14 lokalen Straßenverkehrsbehörden und dem
Landkreis, der 10 lokale Kommunen als Straßenverkehrsbehör-
de vertritt, notwendig“. 15 Straßenverkehrsbehörden mussten
sich darüber einig werden, von welchen Verkehrsbeschränkun-
gen konkret Ausnahmen erteilt werden, welche Fahrzeugtypen,
in welcher Anzahl, zu welchen Zeiten, zu welchem Preis parken
dürfen, wie die Genehmigung erfolgt, wie lange diese gültig ist,
welche Nachweise zu erbringen sind usw.
Mit der gegenseitigen Anerkennung wird der in der Vergangenheit
verschiedentlich geforderten Einführung eines landkreisweiten
Handwerkerparkausweises Rechnung getragen. Die Initialzün-
dung ging dabei vor rund zwei Jahren vom Kreisverband Ge-
meindetag aus: die Bürgermeisterversammlung hat das Thema
diskutiert und die Landkreisverwaltung in Form der Wirtschafts-
förderung gebeten, sich des Themas anzunehmen. Unterstützt
wurde die Kreiswirtschaftsförderung dabei von der Kreishand-
werkerschaft, die die Einführung eines landkreisweiten Handwer-
kerparkausweises ausdrücklich begrüßt, sowie von der Straßen-
verkehrsbehörde und dem Justiziariat im Landratsamt und dem
Kreiswirtschaftsförderer aus dem Rems-Murr-Kreis.

Was sonst noch interessiert

Mutpol – Diakonische Jugendhilfe,
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

ONLINE: Bewusste Kinderernährung – Beikosteinführung

Säuglingsernährung – Beikost
Babys erkunden zunehmend ihre Welt! Um genug Energie und
Nährstoffe für ihre Entwicklung zu haben, reichen Mutter-oder
Säuglingsmilch nicht auf Dauer. Erweitern Sie deshalb den Spei-
seplan Ihres Babys: Frühestens mit Beginn des 5. Monats und
spätestens mit Beginn des 7. Beginn sollten Sie die Milchmahl-
zeiten nach und nach durch Breimahlzeiten, der so genannten
Beikost, ersetzen.

Um folgende Themen wird es gehen:
-Wann und wie beginne ich die Einführung des ersten Breis?
-Was muss ich bei Allergien beachten?
-Selbst kochen und kaufen?
-Geht´s auch ohne Brei?
-Was/wieviel sollte mein Baby trinken
VERANSTALTUNGSORT: Der Kurs wird Online stattfinden. Die
Zugangsdaten für den Online-Vortrag erhalten Sie wenige Tage
vor Kursbeginn.
KURSLEITUNG: Späth Franziska
KOSTEN: Die Kosten werden vom Ministerium Ländlicher Raum
übernommen, 3 Euro Kosten für die Organisation
TERMIN: Montag, 26.02.2024 von 20.00 Uhr – 21.30 Uhr
Online-Anmeldung unter: www.familienzentrum-mutpol.de ->
Angebote für Erwachsene
Anmeldeschluss: 19.02.2024
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FREIE PLÄTZE bei den Himmels-Stürmern
– Gruppe II: Mittwoch 17.30 Uhr-18.30 Uhr
Ein Angebot für Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinde-
rung.
Bei den Himmel-Stürmern klettern Kindern mit und ohne Behin-
derung gemeinsam im Pink Power.
Schnell, wie bei den Profis, sind die Gurte angezogen, die Karabi-
ner eingehakt und dann geht´s ab in schwindelerregende Höhen-
die Himmels-Stürmer erobern unter fachlich und pädagogisch
kompetenter Anleitung die Kletterwände.
Das Klettern als Sportart bietet die Möglichkeit neben der Kon-
dition auch die Koordination und den Gleichgewichtssinn zu
schulen. Klettern kann man nur im Miteinander und in der Wahr-
nehmung des Kletterpartners – so wächst die Gruppe gut zu-
sammen.
Wer die Himmels-Stürmer einmal erlebt hat, der weiß, dass hier
nicht nur die Kinder Ihre Freude haben!
Spaß an der Bewegung steht im Vordergrund, durch neue Her-
ausforderungen wächst das Selbstwertgefühl und der Stolz über
das eigene Können!
Wir empfehlen einen Schnuppertermin, hierfür melden Sie sich
bitte telefonisch unter 07031-29 619-12 an.
Kursleitung: Huber Sarah
Kosten: 30 Euro pro Monat (inkl. Eintritt ins Pink Power)
Veranstaltungsort: Pink Power, Röhrer Weg 2 in Böblingen
Termine: immer mittwochs (ausgenommen Schulferien)
Gruppe II: 17.30 – 18.30 Uhr
Online-Anmeldung unter: www.familienzentrum-mutpol.de ->
Angebote für Kinder und Jugendliche

WIR SUCHEN Ehrenamtliche
Wir suchen für eine Familie mit 3 Kindern (im Alter zwischen 0 –
über 10 Jahren) aus Hildrizhausen eine engagierte Person, die
sich vorstellen kann die Familie auf ehrenamtlicher Basis ca. ein-
mal die Woche zu besuchen. Ob als Ersatz-Oma/-Opa oder eine
Art Familienpate/-patin,... wenn Sie Kindern gerne vorlesen, mit
ihnen Spiele spielen, auf den Spielplatz gehen, kreativ werden
oder spazieren gehen und sich gerne engagieren möchten, dann
melden Sie sich bei uns, wir vermitteln Sie gerne an die Familie.
Ansprechpartnerin: Katja Teufel, Tel. (07031) 29 619-12

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Kontakt: Über das Familienzentrum
Holzgerlingen
(0 70 31) 2 96 19 12
familienzentrum@mutpol.de

Second-Hand-Laden für Kinder und Jugendliche

Herzlich Willkommen im Familienlädle
Ob Groß, ob Klein, schaut doch mal rein!
Im Familienlädle darf jede:r einkaufen!
Dabei werden Nachhaltigkeit und soziales Engangement unter-
stützt.
Wir freuen uns auf euren Besuch bei uns!
Was gibt es zu sehen? Wir führen Kleidung und Schuhe für Ba-
bys, Kinder und Jugendliche (bis Gr. 176).
Außerdem gibt‘s bei uns allerlei Spielzeug, Bücher, Puzzle.
Wie funktioniert‘s? Bestückt wird das Familienlädle durch die
Spende von gut erhaltenen, sauberen Kleidungsstücken und
Kindersachen von Mitmenschen, die die Dinge selbst nicht mehr

brauchen und gerne weitergeben möchten. Wir bieten diese zu
kleinen Preisen an.
Bitte beachten Sie:
• Spendenabgabe nur bis 30 Minuten vor Ladenschluss möglich
• September-Februar: Annahme von Winterkleidung
• März-September: Annahme von Sommerkleidung
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Das Familienlädle befindet sich in Holzgerlingen in der Tübinger
Straße 43. Ansprechpartnerinnen: Susanne Binder und Sarah
Huber, Telefon 07031/2961912, familienzentrum@mutpol.de

Mitteilungsblatt
Herausgeber: Bürgermeisteramt Hildrizhausen,

Verantwortlich für den Textteil: Bürgermeister Schöck

Gemeinde Hildrizhausen

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jonathan Jungkenn, Anzeigenleiter
Südwest Media Network GmbH, Wilhelmstraße 34, 71034 Böblingen,

Telefon (0 70 31) 62 00-25, Fax (0 70 31) 62 00-78

Druck und Verlag: KREISZEITUNG Böblinger Bote,
Wilhelm Schlecht GmbH & Co. KG,

71034 Böblingen, Wilhelmstr. 34, Tel. (0 70 31) 62 00-0.
Das Mitteilungsblatt erscheint in der Regel freitags

Anzeigenschluss mittwochs 10.00 Uhr
Für Anzeigen gilt die Preisliste Nr. 62, gültig ab 1. Januar 2024.

Redaktionsschluss: Dienstag, 15.00 Uhr

Leser-Service-Telefon: (0 70 31) 62 00-50

Nothilfe für Menschen
aus der Ukraine

Einscannen und einfach
über PayPal spenden.

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40
oder www.care.de
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Geschäftsleitung, Belegschaft
und alle seine ehemaligen Kollegen
Selba-Therm GmbH - Hörmann

Hildrizhausen

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Er hat in treuer Pflichterfüllung bis zu seiner Pensionierung
41 Jahre unserem Unternehmen angehört.

im Alter von 76 Jahren verstorben.

Eberhard Riethmüller

Am 31. Dezember 2023 ist unser ehemaliger
und langjähriger Kundendienstmonteur

Nachruf

Dein Kulturkreis Hildrizhausen

Auch nach seinem Rücktritt vom Vorsitz blieb er die graue Eminenz
und war auch weiterhin sehr aktiv. Zuletzt organisierte er im
Oktober die Kulturkreisausfahrt nach Nancy und Metz.

Wir alle sagen noch einmal „Danke lieber Henning"

Im Jahr 1991 hatte Henning Rasche die Idee, die Kultur aufs Dorf
zu holen. Er startete einen Aufruf im Blättle und so trafen sich im
Café Waldblick viele Kulturinteressierte. Der nicht eingetragene
Verein wurde gegründet und 20 Jahre lang hatte Henning Rasche
den Vorsitz inne. Er war Ideengeber und Organisator vieler
Veranstaltungen, die den Ort prägten wie z.B. das legendäre
Sommerfest auf dem Dorfplatz oder die Jazzabende im Hahnschen
Serenadenhof, die Ausstellungen im Alten Rathaus, Theater und
Konzertveranstaltungen, das Wiener Kaffeehaus und vieles mehr.

Henning Rasche
Der Kulturkreis Hildrizhausen trauert um seinen Gründer

Nachruf

www.krzbb.de

Einwürdiger Rahmen.
Eine Anzeige in unserer Zeitung
verleiht Ihrer Trauer Ausdruck.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-21
E-Mail trauer@swm-network.de

TSV Hildrizhausen 1924 e.V.
Helmut Link - Vorstand

Henning begann 1976 in der neugegründeten
Männer-Freizeit-Sportgruppe seine sportliche Betätigung,

er gehörte ihr aktiv bis zum vorigen Oktober an.

Bei anderen sportlichen Aktivitäten, wie Tennis und Mini-Triathlon
war er ebenfalls als geschätzter Sportler dabei.

Dazu erstellte er über Jahrzehnte ehrenamtlich,
also kostenlos, unsere Jahresbilanzen und hat uns so in ganz

erheblichem Maß finanziell entlastet.

Durch seine langjährige und zuverlässige Mitwirkung hat er
zur Erfüllung unserer Aufgaben einen großen Beitrag geleistet.

Für alles was Henning für uns getan hat, sind wir ihm zu großem Dank
verpflichtet und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Henning Rasche
Der TSV trauert um sein langjähriges Mitglied
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Hi! Ich bin Matti.
Ich bin erst zwei, aber schon sehr
kommunikativ und aufgeweckt.
Ich liebe es, andere Leute zu
begrüßen und mit ihnen zu spielen.
Und das, obwohl ich jetzt
gerade erst spechen lerne.
Als ich auf die Welt gekommen
bin, war ich komplett gehörlos.
Nur weil der Doktor mir ein
sogenanntes Cochlea-Implantat
eingesetzt hat, kann ich jetzt
hören. Damit aber nicht genug –
im Laufe meiner Kindheit werde
ich auch mein Augenlicht verlieren.
Ich habe einen genetischen
Defekt namens Usher-Syndrom. Es gibt kein Heilmittel dagegen.
Meine Krankheit ist zu selten, dass daran geforscht werden würde.
Es gibt aber eine Organisation, die sich mit Netzhauterkrankungen
beschäftigt und vielleicht ein Mittel gegen die voranschreitende
Erblindung finden könnte.
Der Verein finanziert sich jedoch nur über Spenden
und ist daher auf viel Unterstützung angewiesen.
Bitte helft meinen Eltern beim Kampf gegen meine Krankheit.

Der Herrenberger Gastronom Alex ruft Sie zur Mithilfe auf!

Alex
Kinderherzaktionen.de

Alex@kinderhilfsaktionen.de
Telefon (0 70 32) 67 43

Spendenkonto
Alex Efstathiou

IBAN DE48 6035 0130 1000 2990 78
BIC BBKRDE6BXXX

KSK Böblingen
Kennwort: Hilfe für MATTI
und andere

WIR FREUEN
UNS AUF IHREN

A N R U F !

Altdorf, Uhlandstraße 11
Neubau-Eigentumswohnungen

Telefon 0 70 31 / 30 47 43 -0
info@baugesellschaft-schoenbuch.de
www.baugesellschaft-schoenbuch.de

BGS Baugesellschaft Schönbuch mbH
Benzstraße 21

71101 Schönaich

•Mehrfamilienhaus mit 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• von ca. 92 m2 bis ca. 115 m2Wohnfläche
• sonnige Terrassen und Balkone
• Aufzug von der Tiefgarage in jede
Wohnung
• Kellerräume und praktische
Gemeinschaftsräume
• Tiefgaragenstellplätze

BEREITS IM BAU unverbindliche Illustration, Energieausweis in Vorbereitung

Übernehmen Sie
eine Patenschaft?

Schluss mit
dem Abschuss!

Helfen Sie uns
dabei, Löwen-
farmen und die
Aufzucht des
Königs der Tiere
für den Abschuss
zu stoppen!

www.globalnature.org/lions-for-sale

Global Nature Fund – Internationale Stiftung für Umwelt und Natur
Fritz-Reichle-Ring 4 | 78315 Radolfzell | Tel. 07732-9995-85 | info@globalnature.org | www.globalnature.org
Spendenkonto: GLS-Gemeinschaftsbank Bochum | IBAN: DE53 4306 0967 8040 4160 00 | BIC: GENODEM1GLS
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Wir suchen für eine Krankenschwester mit Familie,
2 Erwachsene und 2 Kinder, in Herrenberg und
Umgebung eine 4 bis 5 Zimmerwohnung oder ein
Haus zur Miete. Die Familie hat ein überdurchschnittliches
Einkommen, ist Nichtraucher und hat einen Tierfreien
Haushalt. Der Einzug wäre jederzeit möglich. Vielleicht
kennen sie auch jemanden der jemanden kennt, der eine
Wohnung oder ein Haus zu vermieten hat. Wir würden
uns sehr freuen von ihnen zu hören. Sie können gerne
unter der Handynummer 0176/66813249mit uns in
Kontakt treten oder schreiben sie eine
E-Mail an gabi.muschinski@freenet.de

Nagold · Altensteig · Bad Wildbad
Böblingen · Herrenberg · Dornstetten

Sindelfingen · Sulz a.N.
Böblingen, Friedrich-List-Str. 7

Telefon: 07031/49930
Sindelfingen, Mahdentalstr. 83 – 85

Tel. 07031/813951
Herrenberg, Hindenburgstr. 24

Tel. 07032/21324
Info@schaible-gmbh.de

Böblingen • Friedrich-List-Str. 7
Sindelfingen • Mahdentalstr. 83 – 85

Herrenberg • Hindenburgstr. 24

Sanitätshaus:

Rollstühle &
Rollatoren

Böblingen • Friedrich-List-Str. 7
Sindelfingen • Mahdentalstr. 83 – 85

Herrenberg • Hindenburgstr. 24

Sanitätshaus:

Fitness- und
Wellness-Produkte

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037

Wir kaufen Wohnmobile
und Wohnwagen

03944 36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Suche Putzstelle in
Privathaushalt.

Tel. 0157/ 58426322

www.sielmann-stiftung.de/
testament

Was bleibt?
Mein Erbe.
Für unsere Natur.
Ein tierreichesWald-Idyll,
grüne Auen oder das natürliche
Plätschern eines reinen Bach-
laufes – Gedanken und Bilder
nur von früher?

Helfen Sie mit, bedrohte Tier-
arten und Lebensräume unserer
Heimat auch für nachfolgende
Generationen zu schützen und
den Verlust der Artenvielfalt zu
stoppen. Geben Sie eigeneWer-
te weiter: mit einem Testament
zu Gunsten der gemeinnützigen
Heinz Sielmann Stiftung.

Ein kostenfreier Ratgeber zum
Thema Testament und Engage-
ment liegt für Sie bereit.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
unter 05527 914 419

Wir suchen für unsere Rezeption
eine Teilzeitkraft (m/w/d)

ca. 15 Std./Woche für die Tage Mo., Do. + Fr.
EDV-Theorg-Programm-Kenntnisse

wären von Vorteil.

REHAMED Physiotherapie
im Medicum Gesundheitszentrum

Böblingen-Flugfeld
Tel.: 07031/221180 | mail@rehamed-physio.de
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